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EDITORIAL

Liebe Leserin,  
lieber Leser

Als Jugendliche der 90er-Jah-
re verfiel ich eine Zeit lang 
der Retro-Manie. Mit Freude 
hörte ich mich durch die Hits 
der 70er-Jahre: ABBA und 
Pink Floyd, Boney M. und 
Bee Gees. Vielleicht erfolgte 
meine musikalische Retros-
pektive auch notgedrungen. 
Der Eurodance-Trash der 
90er Jahre (DJ Bobo, Dr. Al-
ban, Scooter …) war ja kaum 
auszuhalten. Das ist aber 
nicht der Punkt, auf den ich 
eigentlich hinauswill. Ziem-
lich schräg finde ich nämlich 
die Vorstellung, dass die Mu-
sik der 2000er-Jahre heute 
im Prinzip ebenso «retro» ist 
wie damals in den 90ern der 
70ies-Sound. Rein rechnerisch 
jedenfalls ist es so. 

Die Nullerjahre wirken auf 
mich aber nicht nur in musika-
lischer Hinsicht, sondern auch 
sonst wie «gerade kürzlich», 
als sei seither nur recht wenig 
passiert. Manche Zeitspannen 
habe ich offenbar verzerrt 
verinnerlicht. Vielleicht geht 
Ihnen das auch so? Eine witzi-
ge Möglichkeit, das zu über-
prüfen, bietet sich jetzt allen 
Maurmern, die schon länger 
hier wohnen: Seit Kurzem sind 
rund 15 000 Fotos und Post-
karten aus der Geschichte 
von Maur online abrufbar (S. 
3). Sehen Sie mal nach, wie 
sich der Gemeinderat der 
Legislatur 1986 bis 1990 auf 
dem Gruppenfoto präsentier-
te. Oder wie der Ortskern von 
Binz ausgesehen hat Anfang 
der 2000er-Jahre. Manches 
scheint uns auf Bildern ewig 
weit weg zu liegen. Auch 
wenns «gerade erst» passiert 
ist. Zeit ist halt relativ.

Herzlich, Annette Schär

BZO REVISION

Erhöhte Aus
nützungsziffer

 4
Gemeinde informierte über 
den Status quo der Revision

Gemeindepräsidium: Gewählt ist Yves Keller (FDP)

Wahlverwandtschaften

Mit 1758 Stimmen konnte 
der amtierende Gemeinderat 
Yves Keller (FDP) den zweiten 
Wahlgang ums Gemeindepräsi-
dium für sich entscheiden. Sein 
Kontrahent Urs Rechsteiner (Die 
Mitte) unterlag mit 436 Stim-
men weniger.

Innerlich habe er es erwartet, gibt 
Yves Keller bei der Siegesfeier im 
Mehrzweckraum in der Looren un-
umwunden zu. «Aber man hat keine 
Ahnung, wie die Wahl verlaufen ist», 
berichtet der 46-jährige zweifache 
Familienvater. «Im Spitzensport 
weiss man, wie man die Abfahrts-
strecke hinter sich gebracht oder 
den Sprint gemeistert hat. Hier 
muss man einfach das Ergebnis ab-
warten.» 

Und das war eindeutig in dieser 
Stichwahl: 436 Stimmen Vorsprung 
liessen Yves Keller als klaren Sieger 
aus dem vergangenen Wahlsonntag 

hervorgehen. Dass ihm die Mehr-
heit der Stimmbürger, von denen 
übrigens nur 46,72 Prozent zur 
Wahlurne gingen, das Amt als Ge-
meindepräsident zutrauen, macht 
Yves Keller in erster Linie an seiner 
Strategie fest: «Der Kommunika-
tionsstil mit einem offen Ohr, der 
betriebswirtschaftliche Rucksack 
und die unkomplizierte Art konnten 
überzeugen.» 

Keine ruhige Kugel schieben
Unterstützung hatte Yves Keller 
nicht nur von seinen zur Siegesfeier 
zahlreich erschienenen FDP-Partei-
kollegen, sondern auch von der SVP. 
Einige bekannte Gesichter aus ihren 
Reihen sah man an dem mit blauen 
Ballons geschmückten Apéro. «Ich 
darf mich grossen Zuspruchs erfreu-
en», bestätigt Yves Keller, «das ist 
eine schöne und besondere Erfah-
rung, verbunden mit einer grossen 
Verantwortung.» 

Gefragt, was er denn als erste 
Amtshandlung vornehmen werde, 
offenbart der zukünftige Gemein-
depräsident einen Plan: «Teambuil-
ding. Ich werde mit dem neuen Rat 
baldmöglichst für ein erstes Ken-
nenlernen zusammenkommen.» 
Bowling komme ihm da zum Beispiel 
spontan in den Sinn. Was aber nicht 
heisst, dass er als Gemeindepräsi-
dent eine ruhige Kugel schieben 
will: «Ich will zusammen mit meinen 
Kolleginnen und Kollegen das Ma-
ximum herausholen!» 

Start am 11. Juli
Die erste offizielle Sitzung des neu 
zusammengesetzten Gemeinderats 
findet am 11. Juli statt, bis dahin will 
Yves Keller herausgefunden haben, 
welche Präferenzen, Stärken und 
welche Schwächen jedes der alten 

 Fortsetzung auf S. 3 …

Handschlag mit Symbolik: Der unterlegene Kandidat Urs Rechsteiner nahm’s sportlich und gratulierte dem gewählten 
 Gemeindepräsidenten Yves Keller. Bild: Dörte Welti
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   DANKE MAUR!   
Herzlichen Dank für die grossartige 
Unterstützung und das Vertrauen!

Ich freue mich, mit Ihnen 
gemeinsam die Zukunft von 
Maur zu gestalten. 

Ihr, Yves Keller

        Yves Keller, Gemeindepräsident Maur 2022-26           

«zämä     
Maur!»

www.yves-keller.ch
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und neuen Gemeinderatsmitglieder hat. Wel-
chem Bereich er selbst neben dem Präsidium 
vorstehen wird, lässt er offen: «Finanzen wäre 
logisch, aber ich finde die anderen Dossiers 
ebenfalls spannend.» 

Teamplayer
Betont lässig gab sich Urs Rechsteiner an sei-
nem persönlichen Anlass, zu dem er ins Dörfli 
Maur kurz nach der amtlichen Verkündung des 
Wahlergebnisses geladen hatte. «Ich bin nicht 
verbittert, das Leben geht weiter», konstatiert 
der Verlierer. «Ich gratuliere Yves Keller zur 
Wahl als Präsident und freue mich auf die Zu-
sammenarbeit mit ihm. Er darf es jetzt an die 
Hand nehmen, die Geschicke der Gemeinde zu 
lenken. Ich werde als einziger Gemeinderat mit 
acht Jahren Erfahrung diese sicher die nächsten 
vier Jahre ausspielen können, darauf können 
sich die 43 Prozent, die mir ihre Stimme gege-
ben haben, verlassen.» 

Hört man sich bei den Parteifreunden der bei-
den Kandidaten um, bringen sie zum Ausdruck, 
was wohl die ganze Gemeinde empfindet: Ein 
Glück, ist der Wahlkampf vorbei. Wobei: Ein 
echter «Kampf» war es ja nicht. Die anfängliche 
Überraschung, dass der amtierende Gemeinde-
präsident Roland Humm (SVP) mit Yves Keller 
und Urs Rechsteiner gleich zwei Herausforderer 
hatte, sorgte bei der Verkündung im Dezember 
2021 für Gesprächsstoff und für Hoffnung auf 
einen spannenden Wahlkampf. 

Fehlende Positionierung
So kam es dann aber nicht. Bereits auf dem Weg 
zum ersten Wahlgang am 27. März 2022 liessen 
die drei Kandidaten eine deutliche Positionie-
rung vermissen. Man ging auf Kuschelkurs, Defi-
zite der vergangenen Amtsperiode wurden nicht 
in aller Deutlichkeit angesprochen, klare Aussa-
gen zur kommenden fehlten. Allein die Abwahl 
des noch amtierenden Gemeindepräsidenten 
sorgte für Aufsehen, gefolgt vom nachträglichen 
Austritt Roland Humms aus seiner eigenen Par-

tei, der SVP Maur, die ihrem Kandidaten wohl 
nicht die nötige Rückendeckung gegeben hat-
te. Spannend war zu beobachten, dass die SVP 
Maur dann für den zweiten Wahlgang dem FDP-
Kandidaten Yves Keller Unterstützung zusicherte 
und somit doch noch eine Art Allianz zustande 
kam, was wohl einige Weichen stellte für den 
zweiten Wahlgang. Der ausgeschiedene Humm 
als Privatperson seinerseits unterstützte öffent-
lich den Mitte-Kandidaten Urs Rechsteiner.

Agile und mutige Führungskräfte
Bleibt zu hoffen, dass die neuen Mitglieder des 
Gremiums tatsächlich den versprochenen fri-
schen Wind in den Gemeinderat bringen und 
der von Urs Rechsteiner im Wahlkampf propa-
gierte Wunsch nach Konsens nicht im Amtsall-
tag verpufft. Eine so spannende Gemeinde wie 
Maur sollte von agilen und mutigen Führungs-
kräften präsidiert werden, die es schaffen, die 
Gemeindemitglieder für ihre Ziele zu begeistern. 

Text: Dörte Welti

… Fortsetzung von S. 1

Neu online: Fotosammlung des Archivs Ortsgeschichte

15 000 Bilder aus Maurs Geschichte

Vergangenen Mittwoch feierte der Verein Museen Maur 30 Jahre Beste-
hen mit einem fröhlichen Apéro und Abendessen bei Bost Productions. 
Im statutarischen Teil der Mitgliederversammlung konnte als erfreulicher 
Punkt vermerkt werden, dass zwei neue Mitglieder für den Vorstand 
gefunden werden konnten: Cornelia Wittwer und Stephan Oehen (neu 
ab Juni 2022, bisher Vertreter des Gemeinderats). Die beiden wurden 
freudig bestätigt und dürften den Vorstand – nicht ganz unwillkommen 
– etwas verjüngen. Der Vereinsvorstand (Präsidium: Mario Galli, Kassier: 
Walter Goldsmith) hat sich in den letzten zwei Jahren ganz allgemein dem 
Thema «Zukunft» verschrieben und diverse Neuerungen vorangetrieben. 
Dazu gehört einerseits die umfassende Bestandesbereinigung im Archiv 
Ortsgeschichte (wir berichteten). Andererseits aber auch, dass nun ganz 
neu auch alle Fotografien und Postkarten der Sammlung online abrufbar 
sind. Die Gemeinde Maur schliesst sich dadurch dem Vorgehen vieler 
Archive an, die ihre Bestände so weit wie möglich digital veröffentlichen 
und damit die Benutzung erheblich vereinfachen. 

Online auf Schatzsuche
Interessierte Maurmer können also nun online in 15 000 Fotos und Post-
karten stöbern, welche die reiche Geschichte der Gemeinde Maur do-

kumentieren. Es finden sich alte Porträts, Ortsansichten, Bilder von 
Vereinsausflügen, Klassenfotos oder Postkartengrüsse aus vergange-
ner Zeit. Stöbern lohnt sich und dürfte bei manchen ein Schmunzeln 
hervorrufen. 

Suchen nach Stichwort oder Datum
Beim Suchen gibt man am besten Stichworte im Suchfeld «Beschrei-
bung» ein, damit erzielt man die besten Treffer. Es lässt sich aber auch 
nach Datum nachforschen. Wer beispielsweise «1930» eingibt, stösst auf 
ein malerisches Foto der Familie Hafner auf dem Feld beim Zvieri, auf 
Aufnahmen des damaligen Gemeinderats sowie Bilder des Gemischten 
Chors Ebmatingen-Binz.

	� Fotos und Postkarten: globe https://museenmaur-fotos.museumpro.ch
	� Privatarchive, Dokumentensammlung, Karten und Pläne, aus dem Ge-
meindearchiv ausgeschiedene Akten und audiovisuelle Medien sind in 
der Archivdatenbank verzeichnet: globe https://museenmaur.anton.ch

Text: Annette Schär

Schlittschuhlaufen auf dem zugefrorenen Greifensee: die Sek Maur anno 1914 und die Maurmer Unterstufenklasse von Dorothea Zwicky 1971.  Bilder: zVg, AO
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Informationsanlass der Gemeinde über den Stand der BZO-Revision nach der Vernehmlassung

Revision mit Wirkung 

Die Meinungsbildung zur anstehenden Re-
vision der Richt- und Nutzungsplanung ist 
fast abgeschlossen. Während der öffent-
lichen Auflage sind insgesamt 141 Schrei-
ben bei der Verwaltung eingegangen 
– über deren Inhalt und die Umsetzung 
informierten die Behörden am 10. Mai im 
gut besuchten Loorensaal. Die eingegan-
genen Anträge, Vorbehalte und Empfeh-
lungen haben die Verantwortlichen zu 
einem grossen Teil umgesetzt. 

Die Veranstaltung begann mit Ralph Staub, dem 
Leiter Gesellschaft bei der Gemeindeverwal-
tung – die zuständige Ressortleiterin Delia Lüthi 
war entschuldigt. Staub informierte über die 
geplante Auslagerung der Dienststelle Ergän-
zungsleistungen auf die Stadtverwaltung Uster. 
Gemäss Staub ist diese Auslagerung durch den 
Souverän abzusegnen, und er zeigte die Vor-
teile der gemeinderätlichen Empfehlung auf. 

Danach, und deswegen war das Publikum 
gekommen, ging das Wort an Hochbauvor-
stand Urs Rechsteiner, den externen Planer 
Michael Camenzind sowie an den Leiter Hoch-
bau, René Jud. Zusammen haben sie in den 
letzten Monaten intensiv die verschiedenen 
Reaktionen zur geplanten Revision auf eine 
mögliche Umsetzung hin überprüft. «Bei ver-
schiedenen Eingaben gab es natürlich wegen 
planungsrechtlicher Überlegungen des über-
geordneten Planungs- und Baugesetztes keine 
Manövriermasse», sagte Camenzind. Dies gilt 

auch für den «Richtplan ÖV», wo der ZVV mit 
den Betreibern zusammen den Takt angibt 
– hier ist die Gemeinde einfach Bittstellerin. 
Mitsprache hat ausserdem der Kanton bei den 
Kernzonen. 

141 Änderungsanträge
Von den 141 eingegangenen Änderungsanträ-
gen kamen 112 aus der Bevölkerung. Davon 
waren 72 der Bau- und Zonenordnung (BZO) 
gewidmet, welche im Gegensatz zur Richtpla-
nung grundeigentümerverbindlich ist. Die rest-
lichen Anträge kamen zu allgemeinen Themen, 
zu Zonenplänen, zu den Kernzonenplänen, dem 
Richtplan Verkehr, vom Kanton und von Nach-
barsgemeinden. Urs Rechsteiner berichtete, 
dass der Kanton die stringente und übersicht-
liche Planung der Gemeinde würdigte, aber auf-
grund von veränderten Rahmenbedingungen 
die Zonierung der Aussenwachten zurzeit nicht 
abschliessend beurteilt werden könne und da-
her aus der aktuellen Revision auszuklammern 
sei. Der Kanton lässt sich Zeit – das war auch 
aus einer Antwort des Hochbauvorstandes zum 
immer wieder diskutierten und geplanten Krei-
sel im Dorfzentrum von Maur deutlich heraus-
zuhören. 

Beginnend bei der «Richtplanung Verkehr» 
wo Anliegen für mehr Sicherheit, weniger Ge-
schwindigkeit und Fuss- und Velowege kamen, 
beabsichtigt die Behörde eine Veloroute von 
Maur nach Looren und die Anliegen für mehr 
Sicherheit zu prüfen und als generelle Festle-
gung im Richtplan zu verankern.

Ausnützungsziffer in W1 wird erhöht
Damit war dann aber die Reihe an der Nut-
zungsplanung. Hier interessierte die Anwesen-
den vor allem das «heisse Eisen» der BZO-Re-
vision, die geplante Ausnützungsziffer von 20% 
in der Wohnzohne W1, die manchem Grund-
eigentümer sauer aufgestossen ist. 

Das Aufatmen im Saal war deutlich vernehm-
bar, als Urs Rechsteiner verkündete, dass die 
Gemeindebehörde die zahlreichen Einwendun-
gen berücksichtigt habe. Neu vorgesehen ist 
eine höhere Ausnützung von 25% in Hang- bzw. 
30% in Flachlagen bei einem Verzicht auf ein 
anrechenbares UG. Aus dem Publikum kamen 
zahlreiche Wortmeldungen. Jemand wandte 
ein, dass man auf ein paar wenige Einwendun-
gen reagiert hätte, es doch aber anzunehmen 
sei, dass die grosse Mehrheit der Bevölkerung 
– die ja keine Änderungsbegehren einreichte – 
mit den avisierten 20% Ausnützungsziffer hätte 
leben können. 

Fraglos war die nun höher veranschlagte 
Ausnützungsziffer eines der wichtigsten Ent-
gegenkommen der Behörden gegenüber den 
Grundeigentümern. Der geringere Landver-
brauch dürfte aber auch vorteilhaft sein für die 
Ökologie – in diese Richtung gab es ebenfalls 
einige Wortmeldungen. Alles in allem: Friede, 
Freude, Verdichtung. 

Auf die immer wieder in die Schlagzeilen ge-
ratenen sogenannten Arealüberbauungen, bei 
welchen Anträge kamen, diese ganz aus der 
W1 zu verdrängen oder erst ab 6000 m2 oder 
mehr zu bewilligen, ging die Behörde nicht ein. 

Gemeinderat Urs Rechsteiner präsentierte im Loorensaal den aktuellen Stand der Revision Richt- und Nutzungsplanung.  Bild: Christoph Lehmann
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Sie will solche – allerdings, wie Urs Rechsteiner 
mehrmals betonte, unter hohen qualitativen An-
sprüchen und externen Expertisen – nach wie 
vor in den W1-Zonen ab 4000 m2 zulassen. 

Weiterhin Grünflächenanteil von 40%
Bei den Arealüberbauungen und auch insge-
samt möchte die Gemeinde Grünflächenanteile 
vorgeben. Planer Camenzind: «Wir haben in der 
Gemeinde in gewissen Zonen sehr hohe Grün-
flächenanteile von bis zu 70%, was dann für 
Maur ein insgesamt sehr grünes und intaktes 
Bild ergibt.» Diese Aussage erzeugte Wider-
spruch aus den Reihen des Publikums: Weshalb 
es denn notwendig sei, dass man dies mit neu 
vorgesehenen 40% vorschreiben müsse? «In 
der Gemeinde gibt es sehr viele Liegenschaften 
mit grossem Umschwung. Diese sind sehr oft in 
die Jahre gekommen und werden wohl in den 
nächsten Jahren Neubauten mit einer höheren 
Ausnützung weichen – deshalb plant die Ge-
meinde diese 40%-Grünflächen-Klausel», erklär-
te Camenzind. Hochbauvorstand Rechsteiner 
ergänzte darauf, dass es dann eine Frage des 
Vollzuges sei, inwieweit man dann beispielswei-
se Kiesflächen oder Natursteinflächen in die Be-
rechnung miteinbeziehen kann. 

Bei den Kernzonen der Ortsteile ist geplant, 
die bestehenden Zonen A und B in eine ein-
heitliche Zone zu verwandeln. Anträge kamen, 
neben anderen, zur Grundmasse und Dachge-
staltung. Der Gemeinderat hat reagiert und will 

ein anrechenbares Unter- oder Vollgeschoss, 
neben zwei weiteren Vollgeschossen und einem 
Dachgeschoss erlauben. In der aktuellen Situa-
tion sind es zwei Dachgeschosse, was gemäss 
Planer Camenzind gelegentlich zu absurd stei-
len und grossen Satteldächern geführt hat. 

Ein Lacher erzielte die Frage aus dem Publi-
kum, was dann bei trendigen begrünten Fassa-
denflächen für Abstände zur Grenze gelte – die 
Fassade oder die Aussenkante des Grünzeugs? 
Die Antwort vom Podium dazu fiel vage aus. 
Zu guter Letzt berichtete Rechsteiner noch von 
den Anträgen zum Zonenplan und konnte mit-

teilen, dass auf die Umzonung im Ebmatinger 
Gebiet «Geeren» verzichtet und im Gegensatz 
dazu der vieldiskutierte «Spickel» in Aesch von 
der Freihaltezone neu der Kernzone mit einer 
Gestaltungsplanpflicht zugeordnet wird. 

Vorläufig kein Mehrwertausgleich 
Bezüglich des Mehrwertausgleichs bei Um-
zonungen in wertigere Zonen wartet der Ge-
meinderat – da keine nennenswerten Auf- oder 
Umzonungen vorgesehen sind – in der vorlie-
genden Revisionsvorlage noch ab. 

Wie geht es weiter? Verschiedene Ideen, Vor-
schläge, welche am Abend noch von Einzelnen 
geäussert wurden, werden noch in die Ver-
nehmlassung aufgenommen – danach, am 30. 
Mai, findet die Beratung der bereinigten Revi-
sionsvorlage im Gemeinderat statt. Sie wird an 
der letzten Sitzung des «alten» Gemeinderats 
am 27. Juni verabschiedet mit Weisung an die 
Gemeindeversammlung vom September 2022. 
Wenn alles verläuft wie geplant, gibt es in der 
Gemeinde im Sommer 2023 eine neue BZO. 
Wer eine Baueingabe macht, muss so lange 
noch die negative Vorwirkung im Hinterkopf 
behalten. 

Der Bericht zu den eingegangenen Ände-
rungswünschen und Umsetzungen der Gemein-
debehörde wird demnächst auf der Website der 
Gemeinde Maur aufgeschaltet. 

Text: Christoph Lehmann

 Bild: zVg

Greifensee: Warnung der Polizei und der Gemeinden

Verdacht auf Blaualgen

Am Wochenende warnte die Maurmer 
Gemeindeverwaltung, es gebe einen Ver-
dacht auf Blaualgen im Greifensee. Sie 
können Toxine entwickeln, die für Mensch 
und Tier gefährlich sind. 

So schön die sommerlichen Temperaturen 
sind, so nachteilig sind sie für das ökologische 
Gleichgewicht im Greifensee. Obwohl der See 
seit 2009 künstlich belüftet wird, um die Mas-
senentwicklung von Cyanobakterien (so der 
biologische Fachausdruck) zu reduzieren, ist 
es derzeit vermutlich zu einer Ausbreitung der 
Blaualgen im Greifensee gekommen. 

Hunde verendet
Blaualgen können mehrere Toxine entwickeln, 
von denen einige für Mensch und Tier ungesund 
sind. Besonders Tiere sind gefährdet. Medien-
berichten zufolge sind bereits zwei Hunde an 
Vergiftungen gestorben, die im See gebadet 
und wahrscheinlich von dem giftigen Wasser 
getrunken hatten. 

Menschen können nicht an den Toxinen 
sterben, allerdings kann der Genuss von mit 
Blaualgen versetztem Seewasser starke Ma-
genprobleme verursachen, schon das In-Berüh-

rung-Kommen mit den Blaualgen kann Haut-
irritationen und Ausschlag hervorrufen. Die 
Gemeindeverwaltung rät deswegen, das Baden 
im Greifensee und das Trinken des Seewassers 
zu vermeiden. Man soll auf seine Kinder achten 
und Hunde kein Seewasser trinken lassen. 

Spannende Spezies
Die zur oxygenen (durch Sauerstoff ausgelös-
ten) Photosynthese fähigen Blaualgen heissen 
übrigens so, weil diese Bakterien neben ande-
ren Photosynthese-Farbstoffen blaues Phyco-
cyanin, ein Pigment, enthalten. Es gibt rund 
2000 dokumentierte Arten der Cyanobakte-
rien, je nach Intensität des Phycocyanins sind 
sie bläulich oder eben gar nicht blaugefärbt. 
Eigentlich eine sehr spannende Spezies, aber 
wie so viele Dinge in dieser Welt nicht wirklich 
gut für den Rest der Flora und Fauna, wenn sie 
in grosser Überzahl auftritt. 

Tipp: Unbedingt die Warntafeln am Ufer des 
Greifensees beachten. Auch die Stadtpolizei Us-
ter informiert kontinuierlich auf ihrer Homepage 
und in Social Media (@StapoUster).

Text: Dörte Welti

Blaualgen: Gefahr ist gut erkennbar, wenn das Was-
ser mit Schlieren oder Flocken eine auffällige Ver-
färbung aufweist. Bild: Adobe Stock
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1989
1. Januar: Fritz in Kanada ist 44-jährig. 
Im Haushalt ist Susann Elsener angestellt. 
Übers Monatsende hilft uns Christoph Hüppi 
14 Tage lang, dann als Betriebshelfer Beat 
Sallenbach neun Tage. Das Jugend- und 
Freizeithaus in der Looren wird eingeweiht. 
Ich werde 40-Jahr-Veteran der Strick-
höfler. 7. Februar: Vreni, Susann und ich 
können mit dem Crossair-Flugschüler Urs 
Bräcker mit einer Cessna ab Buttwil AG ins 
Wallis und zurück fliegen. Wegen schweren 
Frostschäden muss die eine Blutbuche am 
Hofeingang gefällt werden. 14. Februar: 
Nach sieben Wochen gibt’s endlich Nieder-
schlag. 19. Februar: Peter ist 20-jährig und 
Vreni am 8. März 30-jährig. Silvia und Ursi 
aus Kanada kommen in die Schweiz in die 
Ferien. Als Ersatz für die gefällte Hofbuche 
wird zu meinem 60. Geburtstag wieder eine 
junge gepflanzt 1. April: Matthias Suter als 
24-jähriger ausgebildeter Lehrer und gelern-
ter Landwirt tritt seine Jahresstelle bei uns 
an. Letztmals nach 25 Jahren (nach Pacht-
antritt 1964) beziehen wir Nassmalz für die 
Milchkuhfütterung. 16. April: Pfarreinsatz 
von Pfarrer Jacques von Allmen. 28. April: 
Hansruedi beendigt seine Zimmermannsstel-
le bei Sturzenegger in Küsnacht. Am 9. Mai 
schliesst Peter die Fähigkeitsprüfung mit 
Note 5,6 ab. 624 Heuballen werden heraus-
gepresst und das meiste davon verkauft. Am 
20. Mai ist «Krähahnen», d.h. wir bringen 
das letzte Heu ein. 26. Mai: In der Wald-
hütte feiern wir mit unseren Familien und 
Freunden meinen 60. Geburtstag. Schwere 
Hagelschläge am 19. und 29. Mai. Tochter 
Vreni geht als Alleinsennerin auf die Alp 
Turneri, Danusa. Das zu meinem grossen 

Geburtstag gewünschte Gewächshäuschen 
wird montiert. 15. Juni: Mirjam Frauen-
felder wird geboren. Rapsertrag 33 kg/a. 
Für unseren Eigenbedarf schlachten 
wir ein Mastkalb und beide Gizzi. 125 a 
Triticale dreschen 9002 kg= 72 kg/a(!) 
à Fr. 76.–/q. 138 a Weizen ergeben 

10’034 kg= 72,2 kg/a(!). 12./13. 
August: Mit dem SAC wandere 

ich von Bodio durchs Val 
Cagnione mit Biwak 

Lago d’Efra-Sonogno. Die Schulen und 
Lehren stellen gesamtschweizerisch von 
Frühjahrs- auf Spätsommerbeginn um. 
14. August: Christoph Hüppi, Rüeterswil 
SG, beginnt sein erstes Lehrjahr. 23. Au-
gust: Hansruedi fliegt für ein Jahr und vier 
Monate nach Costa Rica. Zuerst vier Monate 
in die Spanischsprachschule in San José und 
dann ein Jahr als Kurzzeit-Mitarbeiter und 
Zimmermann in der Indianermission «Licht 
in Lateinamerika» (LIL) in der Finca Ti na-
maste am Pazifik. Am 27. August geht Peter 

nach Winterthur für ein halbes Jahr in die 
Bibelschule «Arche». Schon ist der 10. Chilbi-
märt bei Burg und Mühle. Am 20. Septem-
ber bezahlen wir bei Juli Buchli für ein Ver-
tragsrind Fr. 3850.–. Bei Vreni auf der Alp 
Turneri holen wir die drei Hühner ab, welche 
sie bei jeder Alpzeit von zu Hause mitnimmt. 
Auch holen wir in Valzeina ihr Schwein ab, 
das sie jeweils auf der Alp gratis mitfüttern 
kann, um es bei uns noch auszumästen. 
2.–4. Oktober: Vreni und ich fahren zu 
Grebers nach Frutigen, mit dem ersten Zug 
aufs Jungfraujoch, zur Mönchshütte-Klei-
ne Scheidegg-Männlichen-Zweilütschinen. 
20. Oktober: Silvia aus Kanada kommt mit 
Käthy auf Besuch. Bei Liz in Embrach feiern 
wir ihren 50.Geburtstag. Bei Oski Gut in Binz 
lassen wir 800 Liter Most pressen, je 1 für 
Fr. –.16. Wir dreschen 2 ha Körnermais (mit 
Anbauprämie) für den Verkauf und lassen 
85 a für uns würfeln. Ein unwahrscheinlich 
schöner Herbst geht zu Ende. 29. Oktober: 
Pfarreinsatz von Kurt Gautschi. Die von uns 
beantragte Hofabfuhr der Milch wird von der 
Hüttenversammlung verworfen. Die Badi-
strasse wird verbreitert und geteert. Nach 
dem Tod von Beat Gmür übernehmen Frau 
Ursula Hauser und Sepp Ineichen die Verwal-
tung der Landw. Genossenschaft. 9. Oktober: 
Die Berliner Mauer wird geschleift. Vordem 
flohen 2,8 Millionen Ostdeutsche in den Wes-
ten. Am 22. November werde ich im Alter 
von 60 Jahren aus dem Zivilschutz entlas-
sen. Zuletzt als Detachements-Chef, leistete 
ich seit dem 1. Januar 1968 76 Diensttage 
und ungezählte Vorbereitungen und Sitzun-
gen. 28. November: Baumrodungs-Demonst-
ration des kant. Obstbaumvereins bei uns. Es 
betrifft die erstgepflanzte Anlage überhaupt 
im Bezirk Uster. Der Abschied von meiner 
geliebten Baumanlage hat folgende Gründe: 
Das kranke Vreni, das mir beim Obstsor-
tieren und auf der Kundschaft nicht mehr 
helfen kann, die Kosten für den Ersatz des 
alten Renault-Busses, ein notwendig werden-
der Einbau eines Kühlraumes, der Ersatz 
des ältesten Drittels der Baumanlage sowie 
Peters Aussage, dass der Obstbau nicht sein 
Hobby sei. 6. Dezember: Bei Prachtwetter 
machen wir den Betriebsausflug auf die Rigi. 
19. Dezember: Peters Bibelkurs in Winter-
thur ist beendet. Ein personell ausserordent-
lich gefreutes Jahr ist zu Ende gegangen. 
Gemeindeeinwohner: 7083.

Die Familie in Tracht 1973 auf der Altrüti, Gossau: 
Mutter Vreni mit den Kindern Elsbeth (ganz links) so-
wie Hansruedi, Peter und Tochter Vreni.  Bild: zVg

1989 wurde das Jugi Maur eröffnet. 
 Bild: zVg Archiv Ortsgeschichte

Serie Tagebücher von Hans Meier: Auszug aus dem Jahr 1989 

Ein «ausserordentlich gefreutes Jahr»

Hans Meier lebt seit Geburt in Maur. Wie wir berichteten, hat er über viele Jahrzehnte hinweg Tagebuch geführt – über Persönliches, 
die Arbeit in der Landwirtschaft, das Dorf und auch weltpolitische Ereignisse. Aus der später daraus entstandenen Chronik durften 
wir Beiträge von einzelnen ausgewählten Jahren abdrucken. Hans Meier hat das Geschriebene ausserdem aus heutiger Sicht für 
uns kommentiert. – Mit diesem Beitrag aus dem Jahr 1989 beenden wir die Serie. Hans Meier wird übrigens in wenigen Tagen, am 
26. Mai, 93 Jahre alt. Wir gratulieren schon mal von Herzen!
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Vorbereitungsworkshop zum Seifenkistenrennen vom 9. Juli

Temporausch am Wassberg

Auf die Plätze, fertig, bauen! Die Maur-
mer Rennsportszene schraubt, zimmert 
und feilt. Der grosse Seifenkisten-Grand-
Prix naht.

Spektakuläre Ereignisse werfen ihre Schatten 
voraus – so in Maur die Wiederbelebung des 
legendären Seifenkistenrennens am Wass-
berg, das vor zwei Jahrzehnten zum letzten 
Mal stattgefunden und damals auf dem ganzen 
Gemeindegebiet einen wahren Temporausch 
verursacht hatte. Von Tempo 30 sprach noch 
(fast) niemand. 

Für Uneingeweihte: Bei Seifenkistenrennen ist 
es wie in der Formel 1. Die Entscheidung fällt 
oft schon hinter den Garagenpforten und in der 
Boxengasse. Das gilt sowohl in Monaco als auch 
in Maur. Wer die genialste Konstruktion und das 
windschnittigste Gefährt vorweisen kann, be-
findet sich auf der Überholspur. Entsprechend 
gross war der Andrang am Workshop in Aesch, 
wo die Montage eines Seifenkisten-Bausatzes 
demonstriert wurde, die Konstrukteure ganz 
genau hinschauten und die «Rennkommission» 
des GZ Forch praktische Tipps abgab. 

Hervorragendes Rollmaterial
Dabei fiel auf, dass diverse Konkurrent(innen) 
schon zwei Monate vor Rennstart über hervor-
ragendes Rollmaterial verfügen – mit Extras, 
die selbst Peter Sauber beeindrucken würden: 
Scheibenbremsen, Überrollbügel, Heckflügel, 
Frontspoiler. Gross ist das Spektrum des finan-
ziellen Aufwands. Bestand die Seifenkiste früher 
aus vier Rädern und einer Spanplatte, ist heute 
ein serienmässiger Bausatz für einige hundert 
Franken zu haben. Aber es gibt auch vollgefe-
derte Modelle mit diversem Schnickschnack, 
deren Materialwert die 2000-Franken-Grenze 
übersteigt. 

Christian Fink, der das Gefährt für seine Kin-
der Nora und Linus zusammenzimmert, betont 
aber den wichtigsten Grundsatz: «Im Vorder-
grund steht immer die Sicherheit. Deshalb le-
gen wir grösste Aufmerksamkeit auf Lenkung 
und Bremsen.» Der kleine Tom ist nicht zwin-

gend dieser Meinung. Er sitzt hinter seinem 
grossen Steuerrad und blinzelt in Max-Verstap-
pen-Manier in die Sonne: «Wer zu viel bremst, 
hat keine Chance», umschreibt er seine Taktik 
hochprofessionell. Und Kollege Ben fügt an: 
«Die Kurventechnik ist entscheidend.» 

Für alle potenziellen Wassberg-Rennprofis 
gilt: Bis am 9. Juli ist noch viel Zeit, um die per-
fekte Seifenkiste zu basteln und an der Fahr-
kunst zu feilen. Und wer noch sachdienliche Hin-
weise und Unterstützung braucht, kann beim 
nächsten Workshop im Juni weitere Tipps ein-
holen. 

Doch schon jetzt ist klar: Alle Geheimnisse 
werden auch unter Seifenkisten-Freunden nicht 

ausgetauscht. Denn letztlich können auf dem 
Asphalt der Träume am Wassberg die techni-
schen Kniffe und innovativen Details matchent-
scheidend sein. Deshalb gilt auch am Workshop: 
Der künftige Champion lächelt und schweigt.

Text: Thomas Renggli

Workshop: Am date 11. Juni 2022 von clock 14.30–
17.30  Uhr mit Flugzeugmechaniker Simon 
Schneider. Anmeldung ist zwingend erforder-
lich!

globe https://www.gz-forch.ch

Und so kommentiert Hans Meier zum Schluss 
die damalige Zeit:

«Im Jahr 2000 endet meine Chronik. Aufzeich-
nungen führe ich aber bis heute weiter!

Nachdem ich die Verantwortung auf dem 
Buchenhof 1993 an meinen Sohn Peter abge-
geben habe, bin ich reisefreudig geworden. 
Zusammen mit meiner Frau Vreni habe ich Bru-
der Fritz sechs Mal auf seiner Farm in Kanada 
besucht. Unser Sohn Hansruedi arbeitete über 
ein Jahr in Costa Rica, was uns bewog, auch 
dieses faszinierende Land mit ihm zusammen 

etwas kennenzulernen. Eine weitere Reise führ-
te uns zu Bekannten in die USA und einige Male 
durch Europa. Mit dem, was ich nicht ausgege-
ben habe (z. B. habe ich nie geraucht), habe ich 
Reisen genossen. Das Reisen hat mich schon 
sehr interessiert und meinen Horizont erweitert. 

Wäre ich nicht Bauer geworden, hätte ich 
mich auch für ein Leben als Gärtner oder Zim-
mermann begeistern können.

Dankbar blicke ich auf ein strenges, oft he-
rausforderndes, volles und erfüllendes Leben 
zurück, in dem ich viel Segen erfahren durfte. 
Meine Familie, mein Beruf, meine Amts- und 

Vereinstätigkeiten und das vielfältige Miteinan-
der haben mich immer wieder herausgefordert, 
gefördert und sehr oft erfreut und mein Leben 
reich gemacht und ausgefüllt.»

Korrigendum:
In der letzten Chronik von 1983 hat sich ein 
Druckfehler eingeschlichen. Natürlich presste 
man den Most nicht für Fr. 14.–/Liter, sondern für 
Fr. –.14/l., also für 14 Rappen. 

Zusammengetragen von: 
Dörte Welti und Christoph Lehmann

Am Workshop wurde eifrig an den Seifenkisten gebastelt und Kinder konnten die Gefährte schon mal aus-
probieren.  Bilder: Thomas Renggli & zVg 
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Unihockey-Turnier der Schulen Maur

Turnier mit 300 Schülerinnen und Schülern

Der lang ersehnte Tag war da! Am 12. Mai fand nach Corona endlich wieder mal ein richtiges Unihockey-Turnier in der Looren statt. 
Die rund 300 Schülerinnen und Schüler der 4. bis 6. Klasse aus den Ortsteilen Ebmatingen, Aesch und Maur lieferten sich den ganzen 
Tag lang, unermüdlich und mit grosser Ausdauer die spannendsten Kämpfe. Ohrenbetäubender Torjubel und lautstarkes Anfeuern 
der Mannschaften – die Kinder waren mit Begeisterung dabei. 

 Text: Stephanie Kamm

Viel Publikum beim Turnier der Mittelstufen in der Dreifachturnhalle. Ganz unten: die Siegerteams (v.l.n.r.) von der 4. Klasse («Bananaschala»), der 5. Klasse («Black 
Panther») und der 6. Klasse («UHC Lions») – alle drei Schulklassen aus dem Ortsteil Maur.  Alle Bilder: Stephanie Kamm



Seite 9Maurmer PostAusgabe 17

Mühlentag am 28. Mai bei der Sagi Maur – das Programm

Wenn die Mühlräder klappern

Nach einer langen Zeit der Einschränkungen 
durch die Pandemie kann der traditionelle Müh-
lentag in Maur wieder durchgeführt werden. 

Im Januar, als noch vieles ungewiss war, be-
schloss das Organisationsteam Schweizer Müh-
lentag Maur, den Schritt zu wagen und einer 
Beteiligung am schweizweiten Anlass zuzusa-
gen, auf die Gefahr hin, dass kurzfristig wieder 
alles rückgängig gemacht werden muss, so wie 
es seit 2019 zweimal der Fall war. Aus diesem 
Grund wurde beschlossen, den Tag mit weni-
ger Aufwand zu betreiben und den Besuchern 
trotzdem etwas Interessantes zu bieten. Nebst 
dem laufenden Betrieb der Sagi, der gemütli-
chen Festwirtschaft mit Grill und Kuchenbuffet 
sowie einer Vorführung von Autotraktoren auf 
dem Platz findet das Rahmenprogramm in den 
Museen Burg und Mühle statt, und – aus Anlass 
besonderer Aktualität – auch im Archiv Orts-
geschichte an der Rainstrasse 2. 

Burghof: Chorn mahlen, Brötchen backen 
Das Thema des diesjährigen Mühlentags ist 
«Chorn und Brot». Es wird auch das Thema des 
Kinderprogramms im Burghof sein. Wir mahlen 
das Chorn nach Pfahlbauer-Art oder mit einem 
Mahlstein aus früheren Zeiten. Auch zwei mo-
derne Handmühlen stehen zur Verfügung. Die 
Kinder mahlen ihr eigenes Korn, backen Bröt-
chen und gestalten die Verpackung für den 
Transport nach Hause. Und wenn sie schon in 
der Burg Maur sind, möchten die Kinder – oder 
Sie als Erwachsener – vielleicht eine eigene Ra-
dierung ausprobieren und mit nach Hause neh-
men? Ab sechs Jahren ist alles möglich! 

Museum Mühle: Ausstellungen
Im Pétua-Zimmer erleben Sie die Künstlerin Cor-
nelia Wi aus Binz, Vorstandsmitglied der Muse-
en Maur, bei ihrer ungewöhnlichen Studien- und 
Forschungsarbeit zum Gemälde von Salomon 
Gessner. Sie gibt Einblick und beantwortet 
Fragen, wie man beim Malen eines Porträts in 
Öl vorgeht und das Gemälde aufbaut, wie der 
Porträtierte wirklich ausgesehen hat, und stellt 
die Pigmentfarben und Malutensilien der alten 
Meister vor. Am Mühlentag werden drei Führun-
gen angeboten. – Im Gang des Ortsmuseums 
präsentieren wir die Ausstellung «Die Fluh und 
ihr Eishaus», eine Rückschau auf Zeiten, als der 
Greifensee fast jedes Jahr gefroren war und das 
Natureis für den Verkauf an Gasthöfe und Ho-
tels gebrochen und gestapelt wurde.

Die «neue» Druckwerkstatt in der Burg 
Seit November letzten Jahres wird die Druck-

werkstatt in der Burg aufgefrischt, die Walzen-
presse für den Kupferdruck überholt und im Be-
reich Buchdruck durch eine neue Abziehpresse 
für Gruppenarbeiten und Workshops ergänzt, 
eine Schenkung einer Gönnerin aus Pfäffikon an 
die Museen Maur. 

Am Mühlentag wird die Presse zum ersten 
Mal im Einsatz sein und durch engagierte Mit-
glieder der Gilde Gutenberg betrieben. Kom-
men Sie vorbei und probieren Sie selber. – Die 
Ausstellungen in der Burg Maur sind geöffnet 
und in der Herrliberger-Sammlung werden lau-
fend Kurzführungen angeboten. 
	� Sagi Maur mit Festwirtschaft, Ortsmuseum 
Mühle, Burgstrasse 13

	� Burg Maur mit Druckwerkstatt, Kinderpro-
gramm und Ausstellungen, Burgstrasse 8 

	� Archiv Ortsgeschichte mit Vorstellung des 
neu eingerichteten Archivs, Rainstrasse 2

Der Schweizer Mühlentag in Maur ist eine Zu-
sammenarbeit des Gewerbevereins Maur und 
der Museen Maur. 
date Samstag, 28. Mai 2022, von clock 10 bis 16 Uhr. 
Der Anlass findet bei jeder Witterung statt. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch! 
mail  info@museenmaur.ch 
globe www.museenmaur.ch 
globe www.muehlenfreunde.ch 
telephone 044 980 26 33 oder telephone 044 980 09 43.

Für das Organisationsteam Mühlentag:
Susanna Walder, Museen Maur

Der Mühlentag: ein traditioneller Treffpunkt für alle. 
 Bild: zVg

Brass Band Maur: Burghofserenade am Freitag, 27. Mai

Mit neuem Auftritt
Die Brass Band Maur war während der konzert-
losen Zeit nicht untätig und erscheint mit neuem 
Auftritt. Nein, keine Angst, nicht in einer neuen 
Uniform. Wir behalten das frische Frühlingsgrün 
bei. Wir starten neu in das Konzertjahr mit Früh-
lingsgefühlen im Burghof Maur. Wir laden Sie 
herzlich ein zur Burghof-Serenade am date Frei-
tag, 27. Mai 2022. Ab 18 Uhr stehen Grill und 
Getränke bereit, 19 Uhr Konzert im schönen 
Burghof Maur. Bei schlechter Witterung findet 
der Anlass im gleichen Rahmen im Kirchge-
meindehaus Kreuzbühl Maur statt. Unter der 
musikalischen Leitung von Flávio Barbosa freu-
en wir uns, endlich wieder ein schönes Konzert-
programm zu spielen und einen gemütlichen 
Abend mit Ihnen zu verbringen.

Die BBM startet aber nicht nur in ein neu-
es Konzertjahr. Auch der digitale Auftritt ist 

aufgefrischt worden, unsere neue Website  
globe www.bbmaur.ch. Zwar ist der Aufbau noch 
nicht ganz abgeschlossen. Es findet sich aber 
bereits Interessantes zur Geschichte des Vereins 
und was in diesem Jahr noch geplant ist. Ver-
änderungen streben wir auch in der Pflege und 
Information unserer Passivmitglieder an. So kön-
nen Sie sich direkt, bequem und unkompliziert 
über unsere Homepage unter (globe www.bbmaur.
ch > Über uns > Unterstützung) für eine Passiv-
mitgliedschaft anmelden! Probieren Sie es doch 
gleich aus und erhalten so in Zukunft direkte 
Informationen der Brass Band Maur aus erster 
Hand. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Und zum Dritten möchten wir unsere Band 
auffrischen! Wir gehen davon aus, dass in ei-
ner grossen und grossartigen Gemeinde wie 
Maur noch einige Talente ungenutzt sind oder 

schlummern. Und dies möchten wir unbedingt 
ändern! In einer Brass Band zu spielen, ist in 
dieser Region schon fast etwas Exklusives. So 
sind wir ganz konkret auf der Suche nach Musi-
kerinnen und Musikern, egal welchen Alters und 
musikalischen Niveaus, die eines der folgenden 
Instrumente bereits spielen, wieder einsteigen 
oder neu lernen möchten: Cornet, Es-Horn, 
Tuba und Schlagzeug/Perkussion. 

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf oder kom-
men Sie unkompliziert und direkt in eine unse-
rer Proben. Wir freuen uns, Sie als Musikerinnen 
und Musiker, aber vor allem auch im Publikum 
willkommen zu heissen, und freuen uns, Sie am 
date 27. Mai 22 im Burghof Maur zu begrüssen.

Für die Brass Band Maur
Urs Bräker, Präsident
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Vielen Dank,  
liebe Maurmerinnen und Maurmer 

 
Bei der Stichwahl für das Gemeindepräsidium haben mir sehr viele von Ihnen ihr 

Vertrauen geschenkt. Ihnen danke ich dafür ganz herzlich, auch wenn es dann 

am Ende doch nicht ganz gereicht hat. Deshalb möchte ich an dieser Stelle 

unserem neuen Gemeindepräsidenten Yves Keller zu seiner Wahl gratulieren.

Im Wahlkampf hatte ich immer wieder betont, dass ich mich als konsensfähigen 

Brückenbauer sehe. Diese Position werde ich auch im neuen Gemeinderat 

weiterverfolgen und mich dort mit aller Kraft, mit Herz und Hirn für Sie und 

Ihre Anliegen ebenso einsetzen wie für Maur und seine Zukunft.

Ich freue mich schon heute auf eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Kolleginnen und 

Kollegen im Gemeinderat und in den Behörden. Das hat in meinen letzten acht Jahren als Gemeinderat 

bestens geklappt. Ich sehe von meiner Seite aus keinen Grund, warum das künftig anders sein sollte.

Auf Maur, auf uns warten viele, teilweise grosse Aufgaben. Aber ich bin sicher: Wenn wir alle 

zusammenstehen, werden wir gemeinsam zu guten, nachhaltigen Lösungen kommen. 

In diesem Sinne: Auf ein gutes MITTEinander! Auf eine gute Zukunft! Für Maur. Für uns alle.

Herzliche Grüsse 

Ihr Urs Rechsteiner
Maur-Egg
Die Mi�e

• Der Soleco Optimizer be-
nutzt die Wettervorhersage
und steuert Wärmepumpe,
Elektroauto, Solaranlage, …

• Einfach zu bedienen über
das Web, auf dem Handy
oder Tablet

• Referenzanlagen seit Jahren
in Betrieb

Soleco AG
Hubrainweg 18, 8124 Maur
+41 79 223 39 89
alain.aerni@soleco.ch
https://soleco.ch

Soleco
Optimizer

Die Steuerung mit
Wettervorhersage,
um Energiekosten
zu reduzieren

Hypnosetherapie / Hypnosecoaching
(Einzelausbildung)

Beginn ab Mitte Juni 2022 möglich.
Für weitere Auskünfte bin ich gerne

für Sie da. 

Silvia Flückiger
8123 Ebmatingen
Tel. 044 262 02 94

Mobil 079 666 95 74
E-Mail flueckiger@praxis-delfin.ch

UHREN-REPARATUR-ATELIER

Alexander Z. Rudnicki
Dipl. Uhrmacher

Reparaturen von antiken und neuen Uhren 
Alle Arten von Uhrenbatterien
Armbänder – Hirsch-Kollektion
Gravuren jeder Art
Uhren werden nach telefonischer 
Vereinbarung auch abgeholt.

Kirchstrasse 5, 8953 Dietikon
Telefon 044 741 55 45
www.uhrenreparaturatelier.ch

Bachtobelstrasse 14 Tel.: 044 980 30 40
8123 Ebmatingen www.bindschaedler.ch

Bindschädler

Das Radio TV Fachgeschäft
in Ihrer Nähe!
Kompetente Beratung
und bester Service!

Maur-
mer
Post

WAS VOR DER 

TÜR PASSIERT
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Klassikkonzert am 27. Mai

Trio Phil
Das TrioPhil setzt sich aus Philip Hirsiger (Violi-
ne), Andrea Wiesli (Klavier) und Antonia Hösli-
Caflisch (Violoncello) zusammen, die sich aus 
Freude an der Musik im Jahr 2019 zusammen-
geschlossen haben. Im gleichen Jahr erlebte 
das Trio ein fulminantes Debüt mit einer äus-
serst erfolgreichen Konzertreihe. Überall, wo 
das Trio auftritt, sind die Reaktionen aus dem 
Publikum gross. 

Das TrioPhil zeichnet sich durch eine hohe 
Emotionalität im Zusammenspiel aus. Die drei 
MusikerInnen überzeugen mit ihrem Ideen- und 
Farbenreichtum und mit einer Selbstverständ-
lichkeit in ihrer Musik, die aufhorchen lässt. Es 
erwartet Sie Kammermusik vom Feinsten. Freu-
en Sie sich auf folgende Werke:
	� Felix Mendelssohn-Bartholdi (1809–1847), 
Klaviertrio in d-moll op. 49, Molto Allegro 
agitato – Andante con moto tranquillo – 
Scherzo. Leggiero e vivace – Finale. Allegro 
assai appassionato

	� Astor Piazzolla (1921–1992), Vier Jahreszeiten 
in der Fassung für Klaviertrio, Primavera Por-

tena – Verano portegno – Otono Portegno 
– Inverno Portegno

	� Bedrich Smetana (1824–1884), «Die Moldau» 
für Klavier, Violine und Violoncello, (Bearbei-
tung: Boris Mersson)

Konzert date 27.Mai, 20.00 Uhr in der Kirche Maur 
Freier Eintritt mit Kollekte

Für die Organisatoren: 
Margrit Kalt, Coiffeur Neuhof

Muurmer Sporttage am Freitag, 17. Juni

Mach mit und gewinne einen Kulturama-Eintritt  
für deine ganze Schulklasse 

Am date Freitag, dem 17. Juni, um 18.30 Uhr fällt 
der Startschuss für den traditionellen Sprint-
wettkampf «Di Schnällschte vo Muur» unter 
dem Patronat der Zürcher Kantonalbank. In die-
sem Jahr lohnt sich das Mitmachen besonders 
– die Schulklasse mit dem meisten Sprintenden 
gewinnt einen Kulturama-Eintritt für die ganze 
Schulklasse.

Gelaufen wird in den Jahrgängen 2007 und 
2008 über 80 m, 2009 bis 2012 über 60 m und 
2013 und jünger über 50 m. Die jeweils schnells-
ten Mädchen und Jungs je Jahrgang werden mit 
einer Medaille zu den «Schnällschte vo Muur» 
ausgezeichnet. Gleichzeitig gilt der Wettkampf 
als Qualifikation für den Visana-Sprint. Es quali-
fizieren sich die drei Erstplatzierten plus die drei 
Zeitschnellsten je Kategorie für den Kantonal-
final am 10. Juli in Wetzikon.

Am Samstag stehen der UBS Kids Cup und 
der fildpartner Gruppenwettkampf auf dem 
Programm. Beim UBS Kids Cup messen sich die 
Teilnehmenden im Leichtathletik-3-Kampf mit 
einem 60-m-Sprint, Weitsprung und Ballwurf. 
Die 35 Besten des Kantons qualifizieren sich für 
den kantonalen Final. Dieser findet am 9. Juli in 
Winterthur statt. 

Meldet euch gleichzeitig als Team für den fild-
partner Cup an. Ein Team besteht aus fünf Kin-
dern und kann frei aus Mädchen oder Jungs 
zusammengesetzt werden. Zusätzlich zu den 
UBS-Kids-Cup-Disziplinen absolviert ihr eine 
Puzzle-Biathlon-Stafette und eine Cross-Stafet-
te. Als Gruppenmitglied wirst du gleichzeitig im 
Einzelwettkampf des UBS Kids Cup gemessen. 

Die Anmeldungen erfolgen schriftlich oder per 
Mail bis am date 11.6.2022. Alle Informationen so-
wie die Anmeldetalons findet ihr auf unserer 
Homepage globe www.tvmaur.ch. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Teilnehmer und viele Fans. 

Für den Turnverein Maur
OK Muurmer Sporttage

Wer sind «di Schnällschte vo Muur» in diesem Jahr?  Bild: zVg

Freude an der Musik: Das Trio Phil.  Bild: zVg

Bibliotheken Maur

Öffnungszeiten an Auf-
fahrt und Pfingsten 

Unsere Bibliotheken bleiben am 26.5. / 27.5. 
und Pfingstmontag geschlossen. Die Biblio-
thek Maur begrüsst Sie am 28.05. von 10 bis 
12 Uhr in ihren Räumlichkeiten. Unser digitales 
Medienangebot steht Ihnen rund um die Uhr zur 
Verfügung. Das Bibliotheksteam der Gemeinde- 
und Schulbibliothek Maur wünscht Ihnen eine 
schöne Zeit.

Bibliotheksteam 
Gemeinde- und Schulbibliothek Maur

 Bild: Adobe Stock
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MIT FREUNDLICHER
UNTERSTÜTZUNG VON

KONZERT
MIT DEM TRIO PHIL
Werke von A. Piazzolla, F. Mendelssohn, B. Smetana

Coiffeur Neuhof, Rellikonstrasse 2, 8124 Maur, Tel. 044 980 28 75

Freitag, 27. Mai 2022, Kirche Maur
Konzertbeginn: 20.00 Uhr, Dauer 1½ Std.
Philip Hirsiger /Violine
Antonia Hösli-Caflisch /Violoncello
AndreaWiesli / Klavier

24./25. JUNI 2022
Für alle,

die im Alter daheim
leben wollen.

Home Instead betreut Senioren indi-
viduell und zuverlässig zuhause. Von
wenigen bis 24 Stunden. Führender
Anbieter, von Krankenkassen aner-
kannt. Kostenlose Beratung.

Tel 044 95216 40
www.homeinstead.ch

Zu verkaufen
Latin Percussion Timbales LP Matador 14’’/15’’ 

Chrome, mit Ständer u. Glocke, 
absolut neuwertig. Fr. 100.--

079 404 10 93

Seit bald 20 Jahren bieten wir für Senioren geführte Wan-
derungen in verschiedenen Regionen der Schweiz an. Wer
gerne in Gesellschaft mit Gleichgesinnten unterwegs ist,
Freude und etwas Grundkondition zum Wandern mitbringt,
ist bei uns am richtigen Ort (im Bild unser Leiterteam).

Unser monatliches Tourenangebot richtet sich nach leich-
ten, mittleren und anspruchsvollen Bedürfnissen. Für
weitere Informationen empfehlen wir den Besuch unserer
Homepage: wandergruppemaur.ch

Persönlicher Kontakt und weitere Auskünfte:
Georges Knecht, Tel. 044 980 27 50 oder 079 638 69 53

Wandergruppe Maur
unter dem Patronat der Pro Senectute Kanton Zürich

Inserateannahme 
und -beratung:

Gabi Wüthrich
Stuhlenstrasse 26 
8123 Ebmatingen 
telephone 044 887 71 22

globe inserate@maurmerpost.ch
Inserateschluss: 

Freitag, 17.00 Uhr

Blumen P. Gätzi
Fällandenstrasse 19, 8124 Maur
blumen.p.gaetzi@bluewin.ch
Telefon 044 980 19 85

Schöne Balkon- und Gruppenpflanzen in guter Qualität
Gesucht

Floristin oder Gärtnerin
mit Kenntnissen im Binden in einen lebhaften

Gärtnereibetrieb mit Blumenladen.
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Einladung zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 
date Montag, 20. Juni 2022, um 20.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Kreuzbühl, Friedhofstras
se 2, 8124 Maur. 

Die Stimmberechtigten der Evangelisch-refor-
mierten Kirchgemeinde Maur werden zu einer 
Kirchgemeindeversammlung eingeladen. 

Folgende Geschäfte werden behandelt:

1. Genehmigung Jahresrechnung 2021
2. Antrag Diakoniestelle 60–80%
3. Informationen aus der Kirchgemeinde

Die Anträge und Akten sowie das Stimmre-
gister liegen ab 23. Mai 2022 beim Sekretariat 
der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde, 
Leeacherstrasse 31, 8123 Ebmatingen zur Ein-
sichtnahme auf.

Die Anfragen im Sinne von §17 des Gemein-
degesetzes sind der zuständigen Gemeinde-
vorsteherschaft spätestens zehn Arbeitstage 
vor der Gemeindeversammlung schriftlich und 
vom Fragesteller unterzeichnet einzureichen. 
Die Anfragen sind auf einen Gegenstand der 
Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde-

verwaltung von allgemeinem Interesse be-
schränkt.

Stimmberechtigt an der Kirchgemeindever-
sammlung sind über 16-jährige Schweizerinnen 
und Schweizer sowie Ausländerinnen und Aus-
länder mit Bewilligungen B, C und C1, die der 
Evangelisch-reformierten Landeskirche angehö-
ren und in der Gemeinde Maur wohnhaft sind.

Evangelisch-reformierte Kirchenpflege

Wer schützt uns 
vor den Bevölkerungsschützern?

Im Gebiet des Looren-Schulhauses müssen die 
beiden unterirdisch verlaufenden Bäche Rau-
sen- und Haldenbach angehoben und revitali-
siert werden. Dies hat bei der Baudirektion das 
AWEL im Rahmen des Baubewilligungsverfah-
rens für das neue Bevölkerungsschutzgebäude 
auferlegt. Kostenpunkt: CHF 1 867 800... Aus-
gaben, die im Zusammenhang mit dem Neubau 
Bevölkerungsschutzgebäude stehen. 

Dieses unausgereifte Bauvorhaben soll nun 
plötzlich Mio. 10,86 kosten statt der an der Urne 
bewilligten 9,05. Der Gemeinderat Maur (GR) 
pocht auf damalige Unwissenheit. Dagegen 
sprechen u. a. zwei Beobachtungen: Aus den 
von mir eingeforderten Unterlagen von Seiten 
des AWEL geht hervor, dass die Entwässerungs-
Verhältnisse auf der ganzen Bauparzelle schon 
vor Jahren ein Thema waren. Und in der kürzli-
che erfolgten Baueingabe konnte nicht die übli-
che Normalvariante «Versickerung» angekreuzt 
werden, sondern die (bewilligungspflichtige!) 
«direkte Ableitung in ein Oberflächengewäs-
ser». Der Gemeinderat wusste also von Anfang 
an von der separaten Bewilligung und zu erwar-
tendem Ungemach. Vorliegend hat das AWEL 
das neue Gebäude bezüglich des Gewässer-
raums anscheinend nicht als «standortgebun-
den» eingestuft. 

Bedenklich sind meines Erachtens verschiedene 
Aspekte: 
	� Die Rechnungsprüfungskommission RPK will 
sich anscheinend nicht dazu vernehmen las-
sen und verhält sich einmal mehr sehr passiv 

	� Obwohl der Gemeinderat erst kürzlich vom 
Bezirksrat Uster gerüffelt worden ist wegen 
seiner Praxis, vorschnell und zu häufig die an-
fallenden Mehrkosten als «gebundene Aus-

gaben» zu bezeichnen, hat er diese Praxis hier 
gleich wieder fortgesetzt.

	� Mit der Anführung der (vom Bezirksrat ge-
forderten) Rechtsmittelbelehrung hat er wohl 
einem Formalismus Genüge getan. In diesem 
konkreten Fall muss es uns StimmbürgerInnen 
wie ein Hohn vorkommen: Wer von uns ist 
schon in der Lage, in der fünftägigen Frist von 
Freitag bis Mittwoch auf diesem komplexen 
Gebiet des Baurechts einen Anwalt ausfindig 
zu machen und einen tauglichen Stimmrechts-
rekurs zu schreiben?

Wer schützt uns vor den bisherigen Bevölke-
rungsschützern?! – Ich hoffe auf den Gemein-
derat in der neuen Zusammensetzung, worin 
auch der neue Schulpräsident Einsitz hat und 
vielleicht seine Interessenlage einbringt.

Beat Kunz, Maur

Ausflug zum «Spielplatz»

Voll Vorfreude haben neun Kinder der Spiel-
gruppe Teddybär in Ebmatingen ihren Ruck-
sack gepackt! Vergangenen Montag (9.5.2022) 
wollten wir zum umstrittenen Spielplatz in Eb-
matingen am Ende der Bachtobelstrasse.

Natürlich wussten wir, dass er minimal gestal-
tet war. Aber es gibt immerhin eine grosse Wie-
se, ein paar Geräte aus Holz, zwei Schaukeln, 
einen Sandhaufen, ach ja und einen Steinberg, 
durch den eine Röhre führt, durch welche man 
durchklettern kann! Also Kappe auf, Sonnen-
creme auftragen, Zeckenspray und los gehts.
Ich hatte noch Frisbees, ein Seil und einen Ball 
dabei. Fussballspielen wäre sicher auch lustig 
für die Kleinen.

Aber – oh Schreck – als wir dort ankamen … 
mir fehlten die Worte. Von einem Spielplatz 
kann keine Rede sein!

Die Wiese nicht gemäht, die Holzgeräte ver-
schwinden im kniehohen Unkraut, und das Ge-
büsch wuchert so, dass man einiges nicht genau 
sehen kann. Der Sandhaufen: steinhart, Gras 
spriesst daraus hervor. Frisbeewerfen konnten 
wir vergessen, den hätten wir nicht mehr ge-
funden.

Das Schlimmste war für uns, dass es keinen 
Tisch und Bänke mehr gibt. Wo unser Zvieri es-
sen? In der hohen Wiese lauern die gefrässigen 
Zecken, also hopp auf die Betonmauer, welche 
zum Glück noch steht. Dort aufgereiht haben 
wir unser Mitgebrachtes verzehrt.

Meine Enttäuschung und meinen Ärger muss-
te ich gut verstecken. Aber ich frage mich, ist es 
wirklich so schwierig, denn einzigen öffentlichen 
Spielplatz der Gemeinde zu pflegen und ihn so 
zu gestalten, dass sich dort Familien treffen 
können? Diese Thema wird immer wieder an-
gesprochen, aber nichts passiert!

Ich habe mich das erste Mal richtig geschämt 
für unsere Gemeinde, die doch sonst so herr-
lich ist.

Gaby Hertach, 
Spielgruppe Teddybär Ebmatingen

LESERBRIEFE

Der Sandhaufen beim Spielplatz.  Bild: zVg
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Drei wich� ge Punkte für die erste Mannscha� !
Mit einem 2:1 siegte unsere erste Mannscha�  in Meilen und 
nahm drei wich� ge Punkte im Titelkampf mit nach Maur. 
Dank den Toren von Billy Neville und Janick Habegger sind wir 
weiterhin im Rennen um den Aufs� eg in die dri� e Liga. Wir 
bleiben am Ball und für alle, welche das Team von Burim Os-
manowski einmal live sehen wollen, können dies gerne tun am 
kommenden Sonntag: Um 15 Uhr folgt der nächste Anpfi ff  in 
der Looren. Hopp FC Muur!

Und «last but not least» gratulieren wir im Namen des FC Maur 
unserem neuen Gemeindepräsidenten Yves Keller zum Wahlsieg!

Fussballfest in der Looren
Leuchtende Kinderaugen, viel Spass und wunderschönes Wet-
ter auf der Looren. Am letzten Sonntag trafen sich rund 200 
Kinder im Alter von 5 bis 8 Jahren in der Looren. Begleitet von 
Eltern, Grosseltern und Go�  /Gö�  , besuchten einige hundert 
Personen die Sportanlage in der Looren. 

Neben der sportlichen Freude auf dem Platz konsumierten die 
Begleitpersonen das breite Food- und Getränkeangebot und 
genossen den wunderschönen Ausblick auf das Gla� tal. 
Ein grosses Dankeschön geht an den Organisator, Torsten Ma-
gewski, und an die vielen Eltern, welche uns unterstützt haben.

Vielen Dank unseren Sponsoren

pepillo.ch
Getränke Online Shop

www

Teampartner

Viel Sonne, gute Laune und wich� ge Punkte

Die Verantwortung für diese Seite liegt beim FC Maur.
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Amtlich

Aus dem Gemeinderat

Urnenabstimmung zur Auslagerung Bereich Ergänzungsleistungen 
am 27. November 2022
In der Gemeindeverwaltung Maur werden aktuell 140 Dossiers für Aus-
zahlungen von Ergänzungsleistungen (EL) geführt. Diese Leistungen 
können von Personen mit Wohnsitz in der Schweiz, die bereits eine AHV 
beziehen, unter bestimmten Voraussetzungen beansprucht werden. Die 
Bearbeitung der Falldossiers setzt äusserst spezifisches Wissen voraus, 
qualifizierte Fachkräfte sind im Arbeitsmarkt kaum erhältlich. Aufgrund 
der Kündigung der langjährigen Spezialistin wurde deshalb die Möglich-
keit einer Auslagerung des Bereichs geprüft. Als Resultat ging aus die-
sen Abklärungen hervor, dass die Auslagerung des Bereichs EL an die 
Stadt Uster eine gute Lösung sowohl für die Leistungsbezügerinnen und 
-bezüger als auch die Gemeindeverwaltung darstellt. Eine Auslagerung 
würde jährlich wiederkehrende Kosten von CHF 108 000 verursachen, 
die heutigen Kosten belaufen sich auf CHF 126 000. Einmalig wäre eine 
Übernahmepauschale von CHF 28 000 zu begleichen. Der Gemeinderat 
unterbreitet der Stimmbürgerschaft die Vorlage anlässlich der Urnen-
abstimmung vom 27. November 2022. Die Informationsveranstaltung 
dazu fand am 10. Mai 2022 im Loorensaal statt. 

Aufnahme von Flüchtlingen aus der Ukraine
Aufgrund der hohen Anzahl der aus der Ukraine flüchtenden Menschen 
in den vergangenen Wochen und den immer noch andauernden Kampf-
handlungen im Kriegsgebiet hat die kantonale Sicherheitsdirektion die 
Aufnahmequote von Personen aus dem Asylbereich für die Gemeinden 
von bisher 0,5% auf 0,9% erhöht. Dies bedeutet, dass für mehr Personen 
als bisher Unterkünfte zur Verfügung gestellt werden müssen. Dank der 
grossen Hilfsbereitschaft der Maurmerinnen und Maurmer konnten bis-
her viele Personen in Privathaushalten untergebracht werden. Parallel 
dazu stellte die Gemeinde ihrerseits den gemeindeeigenen Wohnraum 
zur Verfügung. Da mit weiteren flüchtenden Personen gerechnet wer-
den muss, hat der Gemeinderat einen Kredit von CHF 200 000 bewil-
ligt, um weiteren Wohnraum anzumieten bzw. verfügbar zu machen. 
Ausserdem hat er für die allfällige Instandstellung und Ausstattung von 
temporärem Wohnraum einen Kredit von CHF 110 000 bewilligt. Zur 
Begleitung und Betreuung der Flüchtlinge wird ausserdem der aktuelle 
Stellenetat temporär um 30% erhöht. 

Erneuerung Kindergartenspielplatz Rainstrasse 2, Maur 
Seit seiner Erstellung 1989 wurden am Kinderspielplatz beim Kinder-
garten der Schulanlage Pünt in Maur lediglich verschiedene kleinere 
Umgestaltungen vorgenommen. Die Spielgeräte sind veraltet und teil-

weise nicht mehr funktionsfähig. Ausserdem entspricht die gesamte 
Anlage nicht mehr den heutigen Bedürfnissen der Kinder. Der Ge-
meinderat hat deshalb entschieden, den Spielplatz sowie die Umge-
bung zu erneuern. Dafür hat er einen Kredit von CHF 278 000 bewilligt. 
Die Ausführung der Arbeiten findet in den Sommerferien 2022 statt, 
damit der neue Spielplatz mit Beginn des neuen Schuljahrs in Betrieb 
genommen werden kann.

Revision Leitfaden Einzelinitiative «Schutz der Artenvielfalt – 
Rettet die Bienen»
Im Nachgang zur Kreditbewilligung der Gemeindeversammlung vom 
21. September 2020 zur Umsetzung der Einzelinitiative «Schutz der 
Artenvielfalt – Rettet die Bienen», über CHF 250 000 für die Jahre 2021 
bis 2023, wurde ein Leitfaden erarbeitet, der die Bedingungen für eine 
finanzielle Unterstützung von Projekten festsetzte. In den vergange-
nen Monaten konnten zwar verschiedene Projekte bereits bewilligt 
und umgesetzt werden, es zeigte sich jedoch, dass weniger Gesuche 
als erwartet eingereicht wurden. Insbesondere die bisherige fehlende 
Übernahme von Personalkosten hielt Interessierte davon ab, ein Gesuch 
zu stellen. Um jedoch möglichst viele Projekte unterstützen zu können, 
wurde dies im Leitfaden nun angepasst. 

Kurz notiert
Ausserdem befasste sich der Gemeinderat mit folgenden Geschäften:

	� Kredite für:
	� Aufbereitung und Dokumentation von diversen Sicherheitsszenarien 
als gebundene Ausgabe (CHF 20 000)

	� Anschaffung Maskenwaschautomat für die Feuerwehr Maur 
(CHF 35 000)

	� Stellungnahme zu folgenden Vernehmlassungen:
	� Revision der Verordnung über die politischen Rechte (VPR)
	� Spitalplanung 2023, Strukturbericht und provisorische Spitalliste

	� Feststellung der Rechtskraft des ersten Wahlgangs der Gesamterneu-
erungswahlen der Behörden der poltischen Gemeinde Maur vom 27. 
März 2022

	� Verlängerung der Amtszeit der bestehenden Stiftungsräte der Gustav 
Zollinger-Stiftung bis spätestens Ende Jahr resp. bis Eintritt der Rechts-
kraft nach Genehmigung der Governance durch die Gemeindever-
sammlung vom 13. Juni 2022

Gemeinderat Maur

Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten Auffahrt

Die Gemeindeverwaltung sowie die Unterhaltsdienste und die Altstoff-
sammelstelle bleiben am date Mittwoch vor Auffahrt, 25. Mai 2022, ab 11.30 
Uhr, bis und mit date Donnerstag, 26. Mai 2022, geschlossen.

Am date Freitag, 27. Mai 2022, sind wir gerne wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie da. 

Gemeindeverwaltung Maur Gemeindeverwaltung Bild:zVg
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Öffentliche Auflage

Bauprojekte (Baugesuche)
Baugesuch Nr. 2022-013
Michael und Albina Bösch, Neubruchstrasse 18, 8127 Forch
Projektverfasser: Poolzeit GmbH, Gartenstrasse 3, 8600 Dübendorf
Erstellen einer Luft-Wasser-Wärmepumpe für Swimming Pool nördlich 
des Gebäudes Vers.-Nr. 977 auf dem Grundstück Kat.-Nr. 3632, Neu-
bruchstrasse 18 in 8127 Forch (Wohnzone W1) 

Baugesuch Nr. 2022-041
Christian Bachofen, Im Unterdorf 3, 8124 Maur
Projektverfasser: Schindler & Scheibling AG, Aathalstrasse 88, 8610 Uster
Erstellen eines Carports beim Gebäude Vers.-Nr. 472 auf dem Grundstück
Kat.-Nr. 8820, Im Unterdorf 1 und 3 in 8124 Maur (Kernzone KA)

Baugesuch Nr. 2022-050
Pfadi Muur, Patrik Gaignat, Aeschholzstrasse 17, 8127 Forch
Umgebungsgestaltung mit Feuerstelle, Gartenschach und Tischtennis-
platz sowie diversen Umgebungsarbeiten beim Gebäude Vers.-Nr. 2447 
auf dem Grundstück Kat.-Nr. 6777, Wassbergstrasse 70 in 8127 Forch 
(bereits erstellt) (Landwirtschaftszone)

Baugesuch Nr. 2022-056
Michael Gusterer, Forchstrasse 129a, 8127 Forch und Severine Vogel, 
Forchstrasse 129a, 8127 Forch
Projektverfasser: wigART AG, Martin Bucheli, Gewerbezone 82, 6018 
Buttisholz
Erstellung einer Sitzplatzüberdachung mit seitlicher Verglasung beim 
Gebäude Vers.-Nr. 3217 auf dem Grundstück Kat.-Nr. 5816, Forchstrasse 
129a in 8127 Forch (Wohnzone W2/35)

Baugesuch Nr. 2022-059
Eigentümergemeinschaft Fluh, c/o Anjali Susanne Fischer, Kurfirsten-
strasse 1, 8002 Zürich
Projektverfasser: DeLaval Planungsbüro, Ueli Forrer, Säntisstrasse 15, 
9230 Flawil
Umbau und Modernisierung der bestehenden Stall- und Nebengebäude 
Vers.-Nr. 376 sowie Erstellung eines Anbaus für den Mutterkuhstall, Ab-
bruch der bestehenden Futtersilos sowie Neuerstellung einer Mistplatte 
und einer Jauchegrube beim kantonalen Denkmalschutzobjekt Vers.-Nr. 
374 auf dem Grundstück Kat.-Nr. 924, Fluh 2 in 8124 Maur (kantonale 
Freihaltezone)

Baugesuch Nr. 2022-065
Stephan Baumgartner, Geerenstrasse 11, 8123 Ebmatingen
Erstellen einer Sichtschutzwand beim Gebäude Vers.-Nr. 3325 auf dem 
Grundstück Kat.-Nr. 3639 an der Geerenstrasse 11 in 8123 Ebmatingen 
(Wohnzone W1)

Die Pläne liegen während 20 Tagen, von der Bekanntmachung an ge-
rechnet, bei der Abteilung Hochbau und Planung Maur auf und können 
zu den ordentlichen Öffnungszeiten eingesehen werden. 

Wer nachbarliche Ansprüche wahrnehmen will, hat bei der örtlichen Bau-
behörde innert der gleichen Frist schriftlich und original unterzeichnet 
die Zustellung des baurechtlichen Entscheides über das Vorhaben zu 
verlangen (E-Mail genügt nicht). Für die Zustellung baurechtlicher Ent-
scheide inkl. Nachfolgeentscheide wird eine einmalige Gebühr von CHF 
60.00 erhoben. Wer das Begehren nicht innert dieser Frist stellt, hat das 
Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustellung des Entscheides 
(§§ 314–316 PBG).

Abteilung Hochbau und Planung

Amtlich

Geschwindigkeitskontrollen 
Maur in Tempo-30-Zonen

Folgende Kontrolle wurden im 4. Quartal 2021 zu unterschiedlichen Zei-
ten durchgeführt:

Tempo30Zone Anzahl 
Fahrzeuge

Gefahrene 
Höchstkm/h

Anzahl 
Bussen

Albert Bärchtoldstrasse 8 37 1
Chalenstrasse  Richtung 
Zumikon

123 50 11

Chalenstrasse aufwärts 83 50 12
Hellstrasse 28 42 6
Eggstrasse 155 48 31
Chalenstrasse 
Richtung Zumikon

124 43 10

Abteilung Tiefbau und Sicherheit

Amtlich

Einladung zur  
Gemeindeversammlung

Die Stimmberechtigten der Gemeinde Maur werden zur Gemeindever-
sammlung eingeladen am

date Montag, 13. Juni 2022, 20.00 Uhr, im Gemeindesaal Looren

Geschäfte
	� Neuregelung der Zusammenarbeit mit der Gustav Zollinger-Stiftung 
– Abschluss neuer Zusammenarbeitsvertrag

	� Genehmigung Jahresrechnung 2021

Die Gemeindeversammlung findet im Gemeindesaal Looren 
statt und nicht, wie irrtümlich in der Broschüre veröffentlicht, 
in der Mehrzweckturnhalle Looren.

Akten
Die detaillierten Akten liegen ab date 16. Mai 2022 während der Öffnungs-
zeiten im Gemeindehaus bei der Abteilung Präsidiales (1. Stock) zur Ein-
sicht auf.

Anfragen nach § 17 Gemeindegesetz
Gemäss § 17 des Gemeindegesetzes hat jede stimmberechtigte Person 
das Recht, eine Anfrage an die zuständige Gemeindevorsteherschaft 
zu stellen, die an der Gemeindeversammlung zu beantworten ist. Die 
Anfrage muss eine Angelegenheit der Gemeinde betreffen und von all-
gemeinem Interesse sein sowie vor der Gemeindeversammlung schriftlich 
bei der Gemeindevorsteherschaft eingereicht werden. Die Anfrage wird 
dann an der Gemeindeversammlung beantwortet.

Anfragen, die spätestens zehn Arbeitstage vor der Gemeindeversamm-
lung eingereicht werden, beantwortet die Gemeindevorsteherschaft der/
dem fragestellenden Stimmberechtigten spätestens einen Tag vor der 
Gemeindeversammlung schriftlich. Der Tag, an dem die Gemeindever-
sammlung stattfindet, wird dabei nicht mitgezählt. Massgebend ist das 
Datum des Eingangs bei der Gemeindevorsteherschaft.

Der oder die fragestellende Stimmberechtigte hat das Recht auf eine 
Stellungnahme. Es findet keine Beratung und Beschlussfassung über die 
Antwort statt. Die Gemeindeversammlung kann aber beschliessen, dass 
eine Diskussion stattfindet.

Gemeinderat Maur
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MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Amtlich

Erneuerungswahl des Gemeindeprä-
sidiums der  Gemeinde Maur für die 

Amtsdauer 2022–2026,  Wahlergebnisse 
des 2. Wahlgangs vom 15. Mai 2022

Präsidium Gemeinderat

Stimmberechtigte 6’927  = 100%
eingegangene Stimmrechtsausweise 3’784

eingegangene Wahlzettel 3’236  = 46.72%
 Stimmbeteiligung
abzüglich
 ungültig eingelegte Wahlzettel 28
 leere Wahlzettel 110
 ungültige Wahlzettel 6 144

gültige Wahlzettel  3’092
abzüglich:
 leere Stimmen 0
 ungültige Stimmen 9 9

massgebende Stimmen  3’083

gewählt
Keller Yves, FDP 1’758

nicht gewählt
Rechsteiner Urs, Die Mitte 1’322
Bodmer-Furrer Claudia, Die Mitte 2
Gerwig Catherine, SVP 1
Hügli Thomas, GLP 0
Lenzlinger Alexander, FDP 0

Vereinzelte 0

Total 3’083

Gegen diese kommunalen Wahlen kann wegen Verletzung von Vorschrif-
ten über die politischen Rechte und ihre Ausübung innert 5 Tage, von der 
Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Rekurs in Stimmrechtssachen 
beim Bezirksrat Uster, Amtsstrasse 3, 8610 Uster, erhoben werden. Die 
Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten.
 

Gemeinderat Maur

Amtlich

So Stimmten die Maurmer 
Stimmberechtigten am  

15. Mai 2022

Eidgenössische Vorlagen Ja Nein

Stimmbe
teiligung 

%

1 Änderung vom 1. Oktober 2021 des 
Bundesgesetzes über Filmproduktion 
und Filmkultur (Filmgesetz, FiG) 1’836 1’778 53.98

2 Änderung vom 1. Oktober 2021 des 
Bundesgesetzes über die Transplan-
tation von Organen, Geweben und 
ZeIlen (Transplantationsgesetz) 1’967 1’739 54.40

3 Bundesbeschluss vom 1. Oktober 2021 
über die Genehmigung und Umset-
zung des Notenaustausches zwischen 
Schweiz und EU zur Europäischen 
Grenz- und Küstenwache (Weiterent-
wicklung des Schengen-Besitzstands) 2’913 691 53.79

Kantonale Vorlagen Ja Nein

Stimmbe
teiligung 

%

1 Verfassung des Kantons Zürich  
(Änderung vom 25. Oktober 2021: 
Klimaschutz) 2’273 1’292 52.98

2 Verfassung des Kantons Zürich (Ände-
rung vom 15. November 2021: Stimm- 
und Wahlrechtsalter 16 (ohne Herab-
setzung des Wählbarkeitsalters 18)) 951 2’681 53.33

3 Kantonales Bürgerrechtsgesetz (KBüG)
2’287 1’203 52.61

4 Kantonale Volksinitiative «für eine  
Elternzeit (Elternzeit-Initiative)» 925 2’666 53.14

Wahlbüro Maur

Öffentliche Auflage

Zürcher Planungsgruppe Glattal ZPG 
Regionaler Richtplan Glattal,  Teilrevision «GEFD»

Der Vorstand der Zürcher Planungsgruppe Glat-
tal hat am 11. Mai 2022 beschlossen:

Die Teilrevision «GEFD» (Gebietsentwicklung 
Flugplatz Dübendorf) des Regionalen Richt-
plans Glattal wird zur öffentlichen Auflage ge-
mäss § 7 des Planungs- und Baugesetzes (PBG) 
verabschiedet.

Die öffentliche Auflage während 60 Tagen 
findet statt vom 27. Mai bis 25. Juli 2022.

Während dieser Zeit kann jedermann zum 
Entwurf der Teilrevision Einwendungen erhe-
ben. Diese haben einen genau bezeichneten 
Antrag und dessen Begründung zu enthalten.

Die Unterlagen können während der ordent-
lichen Öffnungszeiten auf den Stadt- und Ge-
meindeverwaltungen der Verbandsgemeinden 
sowie im Sekretariat der Zürcher Planungsgrup-
pe Glattal eingesehen werden. Sie sind ab dem 

27. Mai 2022 auch auf der Website globe www.zpg.
ch aufgeschaltet. 

Einwendungen sind schriftlich bis spätestens 
25. Juli 2022 einzureichen an: Zürcher Planungs-
gruppe Glattal, Sekretariat, Neuhofstrasse 34, 
8600 Dübendorf.

Zürcher Planungsgruppe Glattal
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Gottesdienste
6. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 21. Mai 2022
16 Uhr, Heilige Messe, Kapelle Forch

Sonntag, 22. Mai 2022
Keine Hl. Messe um 10.30 Uhr, dafür 
in der Kirche St. Antonius in Egg
9.00 Uhr  Erstkommunion der Kinder 

von Ebmatingen und Binz
11.00  Erstkommunion der Kinder 

von Forch und Maur
18.00  Erstkommunion-Dank-

andacht 
Kirche St. Franziskus
Kollekte: Behindertenseelsorge 

Montag, 23. Mai 2022
19. Uhr, Rosenkranz 
Kirche St. Franziskus

Dienstag, 24. Mai 2022
9 Uhr, Heilige Messe 
Kirche St. Franziskus

Beichtgelegenheit
Beichtgelegenheit Kirche Egg: 
SA 17.00 – 17.30 Uhr (deutsch)
SA 17.30 – 17.50 Uhr (auch italienisch)
Persönliche Vereinbarung mit einem 
Priester ist jederzeit möglich.

Sprechstunde
Jeden Dienstag nach dem Gottesdienst 
oder nach Vereinbarung mit unserem 
Pfarrer Gregor Piotrowski.

Weitere Informationen finden 
Sie im «forum» und unter: 
globe www.kath-egg-maur.ch

Kirche St. Franziskus, Bachtelstrasse 13, 8123 Ebmatingen, telephone 044 980 18 21,  
mail sekretariat.ebm@kath-egg-maur.ch, Pfarrer: Gregor Piotrowski, Mitarbeitender Priester: Mike Qerkini,  

Mitarbeitender  Priester: Dr. Sebastian Thayyil, Jugendseelsorger: Marco Frutig, 
Pastoralassistent im Praxisjahr: Cédric Demuth,  Sekretariat: Claudia Tondo, 

Öffnungszeiten Sekretariat: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 8.30–11.00 Uhr.

Ärztlicher Notfalldienst 
Rufen Sie immer zuerst Ihren Hausarzt oder den nächs-
ten Arzt an. Ist dieser nicht erreichbar, können Sie sich  
rund um die Uhr an die Gratis nummer des Ärztefons  
telephone 0800 33 66 55 wenden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Auch in einem zahnärztlichen Notfall können Sie die Gra-
tisnummer des Ärztefons telephone 0800 33 66 55 wählen, die 
Vermittlungsstelle hilft Ihnen weiter.

Ärzte der Gemeinde Maur | Dr. med. R. Rothenbühler, 
Rellikonstrasse 7 | 8124 Maur | telephone 044 980 32 31
Acamed, Ärztezentrum Binz, 
Gassacherstrasse 12 | 8122 Binz, telephone 044 980 21 21
Doktorhuus Forch
Aeschstrasse 8a, | 8127 Forch | telephone 044 980 88 11

Spitex Pfannenstiel
Gemeindekrankenpflege, Hauspflege und -hilfe, 
Krankenmobilien, Mahl zeitendienst. 
Aeschstrasse 8 | 8127 Forch | telephone 044 980 02 00
mail  info@spitex-pfannenstiel.ch

NOTFALLDIENSTE

Liebe Leserin, lieber Leser
Im Märtegge können Sie Velos verschenken, Büsi suchen, 
Nachhilfe anbieten und andere Sachen annoncieren, die 
keinen gewerblichen Zweck verfolgen. Immobilien- und 
Parkplatzinserate sind ausgeschlossen. Füllen Sie unten-
stehenden Coupon aus und senden Sie Fr. 10.– in einem 
Couvert an: 

«Maurmer Post, Märtegge» 
Postfach, 8127 Forch

oder schicken Sie uns Ihren Text (maximal 40  Wörter / 
 200 Zeichen inkl. Leerschläge) per Mail an mail redaktion@
maurmerpost.ch mit Betreffzeile «Märtegge» und senden 
Sie uns Fr. 10.– separat zu.

 Anliegen:

Name, Adresse, Telefon:

 

MÄRTEGGE

ANSICHTSSACHE

Ein Maikäfer – kürzlich gesehen auf 
der Forch. Die wuchtigen Brummer mit 
stattlicher Grösse sind mittlerweile sel-
ten geworden. Früher galten Maikäfer 
als Plage. Prämien wurden ausgesetzt, 
Kinder sammelten sie eimerweise ein.
Maikäfern generell ist ein kurzes, aber 
intensives Leben beschieden: Nach der 
Metamorphose graben sich die Käfer 
im April und Mai aus der Erde und flie-
gen im Mai und Juni herum für einige 
Wochen. Das Männchen stirbt nach der 
Begattung, das Weibchen nach der Ei-
ablage. Zweck erfüllt und tot.

 Annette Schär
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spirit & soul 22. Mai 2022 im Schulhaus Aesch

«Helden der Lüfte»

Selber möchte sich Hansjörg Schlat-
ter nicht als Helden bezeichnen. In 
der damaligen DOK-Serie von SRF 
im Jahr 2020 mit dem Titel «Hel-
den der Lüfte» kamen Piloten der 
christlichen Organisation Mission 
Aviation Fellowship auch vor. Doch 
sie gebrauchen die Luft nicht für 

spezielle Wetterstudien oder hals-
brecherische Akrobatikflüge, son-
dern um konkret Hilfe, eigentliche 
Nothilfe aus der Luft zu leisten. 
Unser Special Guest wird im Inter-
view davon erzählen. Auch davon, 
was ihn motiviert, im christlichen 
Sinn, ein barmherziger Helfer zu 

sein. Dass er deshalb Pilot wurde 
und wohin ihn sein Leben als Sama-
riter-Pilot zusammen mit seiner Frau 
verschlagen hat. Heute ist er vor al-
lem als Flugtrainer tätig, fliegt aber 
selber auch noch ab und zu. Ein spi-
rit & soul-Gottesdienst im üblichen 
Rahmen? Nicht ganz. Es wird auch 
noch einen bald anderthalbjährigen 
kleinen Special Guest geben, Enea 

Meisser. Seine Eltern haben ihn zur 
Taufe angemeldet. Auch das wollen 
wir mit der entsprechenden musi-
kalischen Untermalung gebührend 
feiern. Da gleichzeitig in Maur kein 
Gottesdienst stattfindet, sind alle 
interessierten Gemeindemitglieder 
herzlich eingeladen, auf die Forch 
zu kommen.

Pfr. Hansjakob Schibler

GOTTESDIENSTE UND ANGEBOTE

Sonntag, 22. Mai
Kein Gottesdienst in der Kirche 
Maur

Sonntag, 22. Mai
10.30 Uhr  
Singsaal Schulhaus Aesch
Ab 10 Uhr Kaffee & Gipfeli
Spirit & Soul – der Forch
gottesdienst
«helden der lüfte – mission 
aviation  fellowship»
Pfarrer Hansjakob Schibler  
und Team
Special Guest: Hansjörg 
 Schlatter, fleet training captain
Musik: four for the blues mit 
Sängerin Janet Dawkins
Kinderprogramm mit Giannina

Donnerstag, 26. Mai
10 Uhr Kirche Maur
Auffahrtsgottesdienst
«Himmel und Erde»

Pfarrerin Stefanie  
Neuenschwander, 
mitgestaltet von Bewohner innen 
und  Bewohnern der Institution 
Barbara Keller
Orgel: Alex Stukalenko
Kollekte: Bibelkollekte
anschliessend Kaffee und 
 Kuchen offeriert von der 
 Institution Barbara Keller

KINDER UND JUGENDLICHE
Samstag, 21. Mai
13.45 Uhr KGH Kreuzbühl Maur
Cevi Zündhölzli
globe www.jsmaur.ch

Mittwoch, 25. Mai
10–10.45 Uhr  
KGH Kreuzbühl Maur
ElternKindSingen
Muriel Moura

TERMINKALENDER
jeden Donnerstag 
19.30 Uhr KGH Gerstacher,
Ebmatingen, Raum der Stille
Wir beten für den Frieden

AMTSWOCHE
22. bis 28. Mai
Pfarrerin Stefanie  
Neuenschwander
telephone 044 980 40 42

NEU!
Automatische Schliessanlage in der Kirche Maur.
Ab 9. Mai 2022 wird die Kirche um 9 Uhr geöffnet und schliesst um 
18 Uhr.
Neu wird die Kirche an den Wochentagen durch den hinteren Eingang 
beim Helmhaus betreten, die vordere Tür bleibt geschlossen.

Flyer spirit & Soul Bild: pixabay/Thomann Druck

MAF Weltweit
Mission Aviation Fellowship MAF ist in 27 Ländern mit 130 Kleinflugzeugen 
im Einsatz. Wir sind ein internationales, christliches und gemeinnütziges Flug-
unternehmen mit 1300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Die operationelle 
Führung ist durch drei Leitstellen gewährleistet. Für das internationale Per-
sonal und die Finanzierung sind 17 Ressource-Länder verantwortlich. Die 
Schweiz ist eines davon.

Markus Bischoff, MAF-PILOT IN PAPUA NEUGUINEA, berichtet:

Die Wichtigkeit von MAF wurde mir so richtig bewusst, nachdem ich mit einem 
40-Minuten-Flug eine schwangere Frau mit Geburtskom-
plikationen ins Spital brachte. Sie hätte die alternative 
Dreitagesreise zu Fuss und im Kanu nicht überlebt.

Himmel und Erde
Gottesdienst zu Himmelfahrt
Donnerstag, 26. Mai, 10.00 Uhr

Reformierte Kirche Maur
mitgestaltet von Bewohnerinnen und
Bewohnern der Institution Barbara Keller
Anschliessend Kaffee und Kuchen offeriert von der
Institution

Flyer Auffahrtsgottesdienst Bild: zVg

spirit & soul
der forchgottesdienst mit live-musik

helden der lüfte
special guest:
hansjörg schlatter fleet training captain

sonntag, 22. mai 2022
10.00h kaffee & gipfeli
10.30h gottesdienst mit taufe
11.30h apéro

*für kids & kiddies: baschtlä und gschichte losä mit giannina

nächster s&s gottesdienst: 3. juli 2022
aktuelle infos unter www.kirchemaur.ch

reformierte
kirche maur

music:
four for the blues
janet dawkins - voice

mission aviation fellowship

im singsaal schulhaus aeschstrasse 17*
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PERSÖNLICH

Oliver Rüegg, 30, lebt mit 
seiner Familie in Binz und 
hat sich frisch selbstän-
dig gemacht. Sein Motto: 
«Sharing is caring». 

Oliver Rüegg, Sie leben 
schon seit längerem in 
Binz? 
Ja, seit 2012. Wir haben 
zwei Kinder und lieben die 
Nähe zur Stadt. Nur das 
kleine Angebot an Läden 
und das Fehlen einer Zug-
verbindung bedauern wir 
etwas. Mit unseren Kin-
dern sind wir oft in der 
Natur unterwegs. 

Der eine oder andere 
Leser der «Maurmer 
Post» kennt Sie auch als 
ehemaligen GGAMaur
Mitarbeiter …
Als ausgebildeter Elektri-
ker habe ich dort ein paar 
Jahre gearbeitet und na-
türlich das Dorf und seine 
Bewohner sehr gut ken-
nenlernen dürfen. 

Heute sind Sie selb
ständig. Was hat Sie 
denn zu diesem Schritt 
geführt?
Das war schon immer ein 
Wunsch von mir! Ich be-
sitze viele handwerkliche 
Talente und möchte die-
se einsetzen. Da ich ein 
Mensch bin, der soziale 
Kontakte sehr schätzt, 
habe ich mir ein Ge-
schäftsmodell überlegt, 
das die soziale Begeg-
nung mit der Nachfrage 
nach handwerklichem 
Können vereint. Die Ver-
bindung von sozialen An-
geboten und Lösung von 
handwerklichen Proble-
men scheint mir ideal und 
entspricht meiner Persön-
lichkeit. 

Dann gehen Sie also 
mit einer älteren Person 
spazieren, reden mit ihr 
und flicken danach die 
Stubenlampe? 
So in etwa funktioniert 
das! Ich biete aber auch 
Betreuung von jüngerem 
Nachwuchs an. Auch Fahr-
tendienste oder Sportak-
tivitäten sind möglich. Bei 
meinen handwerklichen 
Dienstleistungen bin ich 
sehr breit aufgestellt. Ich 
biete übrigens beide Seg-
mente auch einzeln an.

Ein richtiger Handyman, 
der sich auch nicht 
scheut, mal zu putzen? 
Ja, das biete ich auch an. 
Darüber hinaus kann man 
bei mir auch die Organi-
sation von Events, Partys 
buchen. Hier tut sich noch 
nicht so viel, aber ich habe 
fest vor, auch in diesem 
Bereich Fuss zu fassen. 

Haben Sie schon einen 
grossen Kundenstamm? 
Der kann noch wachsen 
(lacht). Ich kenne viele 
Leute und bin ich daran, 
mich mit Werbung auf 
den Markt zu bringen. 
Es gibt ja in Maur auch 
das Angebot des Vereins 
Nachbarschaftshilfe, das 
ich nicht konkurrenzieren 
möchte. Meine Dienst-
leistungen sind eine Er-
gänzung dazu.
 
Die Organisation von 
Partys oder Events 
dürfte dort aber wohl 
nicht im Angebot vor
handen sein. 
Das glaube ich auch. Ich 
bin gespannt, ob ich hier 
schon bald die Möglich-
keit habe, meine Kreativi-
tät und meine handwerkli-
chen Fähigkeiten voll und 
ganz für die Kundschaft 
einsetzen zu können. 

Interview:  
Christoph Lehmann

Veranstaltungen 
MAI
 FREITAG, 20.5.

Anmeldeschluss 
 HäkselService

 clock 30. Mai 2022
Anmeldung bis zum 
 Freitag, 20. Mai 2022.
mail haeckseldienst@hotmail.
com, Service ab 30. Mai. 
Ganzes Gemeindegebiet

Rückbau der  
alten Kläranlage 

 clock 18–18.45 Uhr
Abendspaziergang in 
Zumikon mit Erklärung des 
Renaturierungsprojektes. 
Treffpunkt vor dem «Italia 
2000», Dorfplatz 12, beim 
Forchbahn-Zugang in Zu-
mikon, Natur- und Vogel-
schutz, Maur-Zumikon.

Orientalische Nacht
 clock 19.30–22 Uhr

Türkische Küche auf  
dem Schiff, Reservation 
unbedingt notwendig, 
Tickets und Preise über 
globe sgg-greifensee.ch.  
Schifffahrts-Genossen-
schaft Greifensee. 

Ensemble Safran –  
I got Rhythm

 clock 19.30–22 Uhr
Musikerinnen-Trio Susanne 
Dubach, Annkatrin Isaacs 
und Susanne John mit hei-
terer Klassik. Tickets über 
mail  kultur@maur.ch oder 
telephone 043 366 13 40. Mühle-
saal Maur, KulturMuur. 

 SAMSTAG, 21.5.

Papier
 clock 8–17 Uhr

Papiersammlung auf dem 
ganzen Gemeindegebiet. 
Bitte morgens bis 8 Uhr 
bereitstellen. Ganzes Ge-
meindegebiet, Abteilung 
Tiefbau und Sicherheit.

Offener Samstag 
 Hauptsammelstelle 
Werkhof Ebmatingen

 clock 9–12 Uhr
Werkhof Ebmatingen. 
Ganzes Gemeindegebiet, 
Abteilung Tiefbau und 
Sicherheit.

Popup MiniMärt mit 
lokalen Spezialitäten 
und Dorftreff

 clock 9–14 Uhr
Im Garten des Chinder-
huus Muur, Alte Zürich-
strasse 5 in Maur, Maur 
Power und Chinderhuus 
Muur. 

Schatzchammerfest 
mit Frühlingsmarkt im 
 Wettsteinhaus Aesch

 clock 10–16 Uhr
Ab 13.30 Uhr Brockenhaus 
geöffnet! Wettsteinhaus 
Aesch-Forch, Ortsverein 
Aesch/Scheuren/Forch.

Burg Maur
 clock 14–17 Uhr

Wechselausstellung «Godi 
Leiser: Grafiker, Zeichner, 
Künstler». Permanente 
Ausstellung über den Ver-
leger und Kupferstecher 
David Herrliberger.  
Druckwerkstatt wegen 
Renovierung geschlossen.  
Museen Maur.

 SONNTAG, 22.5.
ZmorgeSchiff

 clock 10.30–12.15 Uhr
Frühstück auf dem Schiff, 
Reservation unbedingt 
notwendig, Tickets  
und Preise über
globe sgg-greifensee.ch. 
Schifffahrts-Genossen-
schaft Greifensee. 

spirit & soul 
 clock ab 10.30 Uhr

Der Forchgottesdienst mit 
Live-Musik und Kinder-
programm. Singsaal Schul-
haus Aesch, Evang.-ref. 
Kirchgemeinde Maur.

 MONTAG, 23.5.
FamilienCafé im  
Jugi Muur 

 clock 9.30–11.30 Uhr
Für Kinder im Alter von 
0–5 Jahren und deren 
Begleitung, Zeit zum Ver-
weilen, Spielen, Basteln. 
Jugend- und Freizeithaus 
Maur, Offene Kinder- und 
Jugendarbeit Maur.

 DIENSTAG, 24.5.
Walkinggruppe Forch

 clock 9–10-15 Uhr
Kosten und Infos
telephone 044 834 11 61 oder 

mail  corinne.mueller@
bluewin.ch. 
Treffpunkt vor Restaurant 
Krone, Corinne Mueller. 

Workspace21
 clock 12.30–18.30 Uhr

Tag der offenen Tür  
im Co-Working-Space 
in Aesch. Workspace21, 
Aeschstrasse 1, Forch, 
Workspace21.

 MITTWOCH, 25.5.
Familienkafi mit 
 schönem Spielbereich

 clock 9.30 bis 11.00 Uhr
Treffpunkt für Kinder zwi-
schen 0 und 5 Jahren mit 
ihren Mamis, Papis, Gross-
eltern. Wettsteinhaus, 
Aesch, Ortsverein Aesch/
Scheuren/Forch.

Archiv Ortsgeschichte 
offen

 clock 10–16 Uhr
Das Archiv Ortsgeschichte 
ist geöffnet, der Archiv-
leiter Beat Zimmermann 
steht für Auskünfte gerne 
zur Verfügung. Gebäude 
Kindergarten Rainstrasse 2, 
Maur. Museen Maur.

Jugi Muur für  
die Mittelstufe

 clock 14–18 Uhr
Für alle in der 5. Und 
6. Klasse. Kommt ins 
Jugi und lernt das grosse 
Spielangebot kennen. 
Jugend- und Freizeithaus 
Maur, Offene Kinder- und 
Jugendarbeit Maur. 

 DONNERSTAG, 27.5.
Jugi Grill’n Chill

 clock 14–19 Uhr
Für alle zwischen  
10–15 Jahren. Grilladen 
selbst mitbringen oder  
im Jugi beziehen.  
Jugend- und Freizeithaus 
Maur, Offene Kinder- und 
Jugendarbeit Maur. 

BurghofSerenade
 clock 18–22 Uhr

Openair Konzert der Brass 
Band Maur. Bei schlech-
ter Witterung findet der 
Anlass im KGH Kreuzbühl 
Maur statt. Eintritt frei. 
Burghof Burg Maur, Brass 
Band Maur.

Verantwortlich:  
Dörte Welti

mailto:haeckseldienst@hotmail.com
mailto:haeckseldienst@hotmail.com



